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Die Entente zur Vertragsreviston.
W . T. B. Haag , 28. April . (Drabtberickst.) Laut „Nicuwe

Courcnt " ?rf>reibt „Nieuwe StatSman "- Es liegt kein Grund
vor , anzunebmen , daß die Entente im Begeikf ist, zu zer¬
brechen. n enn sie auch eine ernste Erschütterung
erfahren bat. WaS die Grundlagen unieres Zusammen-
arbeitens mit Frankreich in politischer Beziehung angeht , so
ist ek klar, daß wir uns an Taten , wie die Besetzung Frank¬
furts a.  2 1?., nicht beteiligen können. Andererseits hat Frank¬
reich ein Recht, auf die Entwaffnung Deutschlands und dst
Erfüllung der Wictschaftsbestimmungen zu dringen . Wir
glaul en aber nichl. daß alle Bestimmungen erfüll¬
bar  sind . Wenn Deutschland leben will und Frankreich
leben will , hat der Vertrag eine Revision  n nt i g. Das
wissen die Franzosen im Innersten ihres Herzens gerade so
wie wir

Dz . Paris , 28. April . (Dtzahtberickit. ) Der „Populasr"
bexeichnct die Einladung des deutschen Kanzlers nach 2vn
zi in 25. Mai als den Beginn einer Revision des Friedens-
Vertrages

Tie JnteresfrnsphSren in der Türkei.
Dz . Sa » Nemo , 27. April . Die Alliierten haben sich ye-

eir.int, l ezüglich der internationalen Sphäre in der Türkei
die Möglichkeit eines Wettbewerbs  unter ihnen aus-
z u s b a l ke n. Frankreich . England und Italien werden :n
der ganzen Türke- in wirtschaftlicher Hinsicht einander gleieb-
steheu ; aber Englanid und Frankreich haben Isulien dar
Nchj zuerkannt , ein großes Gebiet ausschließlich für sich
wirtckastlich auSzubcuten . Dieses Gebiet befindet sich
zwischen dem Golf von Edremir und Konia.

Wiederaufnahme der Bcziehunaen zu Rußland.
XV.T -B. Nom . 2S. Äplil . (Drahrbericht ) Der

„Tribüne" wird aus San R e m v gemeldet, man ver¬
sichere. Satz d,e drei  M i n l ,t e r p r ä si d e n t e n bei
ihrer letzten Zusammenkunft beschloss»« haben, die Be¬
ziehungen mit Rußland  im allgemeinen w i e-
der a i, f zu n c lfm  c n, sie behielten sich aber die Form
und Methode vor.

WNsons Reserven zum Frkedsnsvertra «.
XV.  T .-B. Paris , 28. April . (Dvichtbericht.) Nach einer

Wch!h'ng :rncr McDmig der „New flock Sevakd " soll WAson
di« M,sicht haben, dom Senat den Fri -odenSvertrag demnächst
aaift neue vorzukogen. und zwar mit Reserven,  die er
selbst omsgoarbcitet hat und sich decken sollen mit den fünf
Reserven des Senators H .tchcock.

Zusammentritt des Ausschusses für Auswärtiges?
Br Berlin , 28 . April . (Stg . Drrbtberichr . l W'e wir er-

fahren , wird in Erwägung gezogen , den Ausschuß für
a u t w artige Angelegenheiten  noch schnell zu-
san .inenzuberufen , um mit ihm die Ergebnisse der
Konferenz in San Nemo  zu beraten . Jnsbesonde -v
handelt es sich darum , den deutschen Siandpunk  t zu
den ton der Entente aufgeworfenen Fragen genau zu präzi¬
sieren . Ii :iolge der vorgeschrittenen Zeit er'ckuint aber em
Zusammentritt des Ausfchusies für auswärtige Angelegen-
beiten sehr fraglich, weil einerseits die bevorstehende Ver¬
tagung der Ni. tionalrersammluiig und andererseits die ge¬
botene Dringlichkeit hierzu hrnderlich erscheine

Tie Kopsftarke de« deutschen Heeres.
Dz . Berlin , 27 . April . Durch die ausländische Presse

festen zurzeit wieder falschewieder falsche  Z a k l e n a » g a b c n , übe:
I-ie Koliitärkc des deutschen Heeres.  Amtlicherseits wird
m 'tecteilt : Am 5. Februar betrug die Gesamtstärke der
Rc 'chcvehr 254 234  Köpfe Der Stand im März konntz:
Negen der Unruhen nicht vollständig ermittelt werden . Nach
allen rrrlicgenden Meldungen ist jäwch die Zahl oer Reichs-
webrtri -rpen andauernd gesunken.  Wenn auch zunächst
keine endgültige » Ziffern angegeben werden können , so kann
n«ch kein bisher gewonnenen Überblick die Starke ter Reichs¬
wehr Aniang April auf nicht mehr als 266 666 Mann ge-

»fch'tzt neiden . Diese Zahl sollte aber erst Mitte Mai er¬
reicht werden.

Phantastische Ausdeutung harmloser Funde.
Dz . Berlin , 28. April . Der „Temps " vom 26. April

oringt offensichtlich erfundene Nachrichten über die î u f-
d e ckn n q eines gegen Frankreich gerichteten
deutschen Kriegsplanes.  Danach hatte die m
Hanau cinrückende französische Kavallerie Waffen _ und
Mnn 'tian in beträchtlichen Mengen oorgefunden fonnc
&00 000 Scheffel Haler mit der Aufschrift „Armee des
Westens ". Außerdem hätten die Franzosen in Hanau um¬
fangreiche Geheimakten  gesunden von Manover-
ubliiigen . die auf der Karte von Offizieren der Reichswehr
und Sicherhcitspolizei ausgeführt seien . Diese Manöver-
Übungen hätten gegen Frankreich gerichtete Operationen ins
Auge gefaßt . . . . .

Dani wird vcn zuständiger Seite mitgeteilt , daß die
Sensationen des ..TempS " auf der böswilligen Aus-
dentung gänzlich harmloser Funde
Als di« Franzosen in Hanau einrückten, war dort lediglichvus opc ^ronzoieo in ;ycmuu uiuuuuu , iuiu w .* .
Sichc -deilSpolizei anwesend , aber keine ReichSu>ehr. Diefe
grüne Polizei war von der Entente für die neutrale Zone
midtincllich geduldet und deshalb blieb jie da sie eben reine
Militär - sondern nur eine Polizeltruppe ist, beim Emriicken
dc-r Franzi sen ruhig in Hanau , obwohl sie mit Leichtigkeit
Ui  icm frcurzösischcn Eiiunarsch mit aLem Gerät und allen

Akren hätte abmarschieren können . Die Franzosen behan¬
delten tie Polizeimaunschasten aber doch als Militär uiid
intciiiierten sie in Griesheim . Waffen und Munition konnten
die Franzosen nur in dem Maße finden , wie sie eine ord¬
nungsgemäß geführte Polizeirruppe stets besitzt' von beträcht¬
lichen Mengen kann keine Rede sein . D -e Lagerung van
266 666 Scheffel Hofer in Hanau läßt illern schM unsere
traurige st?iltschastliche Lage nicht zu . Daß Kisten mit der
Bezeichnung von Truppenkörpern gefunden wurden , erklärt
üch nvhl aus der Verwendung alter Kistrn mit entsprechen¬
den militärischen Aufschriften , die noch, aus der KriegSzeit
siaminen . Ganz phantastisch sind die Berichte über bie_ Ge¬
heim«kl en mit gegen Frankreich yerich/eten KciegLplänen.
In ten Städten Frankfurt , Hanau und Homburg lagen
auber e>n bis zwei Bataillonen Reichswehr und 56 Kavalle¬
risten irSoefamt etwa 1100 Mann Sicherheitspolizei . Daß
sich Frankreich durch tiefe „Armee " bedroht kühlte, ist doch
wcb. kaum anzunehmen . Was die ange ' kichcn Operations-
plänc leirifft , so handelt es sich, wenn überbiupt etwas der¬
artige ? gefimden wurde , jedenfalls um eine Manöveraufaabe
aus ter Zeit vor dem Kriege , die in dem Koffer eines eht-
tnaligcn Offiziers gelegen haben mag.

Blutige Zusammrnstötze in Posen.
Br. Berlin , 28. April . iEig . Drahtbericht .s Heute hier

aus Polen  eing .ctrofsene Rciseirde berichten , daß es dort
auf dem Schloßplatz zu schweren Zusammenstößen
zwischen Eisenbahnern und polnischem
Militär  gekommen ist. Einem Demonstratlonszng von
Eisonbähiiarbeitccn stellte sich vor dem Schloßplatz , polnisches
Nil 'tär entgegen . Der Anffordernng an die Demon-
stranten , auseinander zu gehen , wurde nicht Folge geleistet.
Das Militär gab Feuer ab. Es gab innerhalb kürzester Zeit
sechs Tote,  eit .e bedeutende Anzahl Schwer - und eine noch
größere Anzahl Leichtverletzter . Infolge des Zusammenstoßes
hat sich der Bevölkerung eine große Erregung bemächtigt. Der
gesainte Zugverkehr  ans , und nach der Stadt Posen >'st
e i n g e st e l l t . da auch die Eiienbahr»nbeaniten gezwungen
wurden , sich dem Streik anziischließen . Dsr deutsche Aus-
w'indorerzrlg der gestern Posen verließ , w trbe von deutschen
Beamten geführt . Es handelt sich hierbei um Bekämpfung
tnlnischer Aibeiterorganisationen durch polnisches Militär.
Wie weit der Streik in Posen mit der sehr .zu ge spitzten Arboi-
telbcwegung in Kongreß -Polen zusammenhängt , ist von hier
alks nicht festxustellen.

Schließung der Wiener Universität.
W T. ß. Wien, 28. April. (Drahtbcricht.s Wegen der gestrige»

Ausscdrcimngender Studenten verfügte das Rcktoruk die vorläusige
Schließung  der Universität und die Einstellung der Borlesungen.

WT. b Wien , 28. April. kDrahtberickt.) Wie die Blätter be¬
richten, kam es getlern abend in der vom Ständcrctt emberuscne»
Bcriainmlvng zu Zuiammeiijlößcn, da Arbeiter and Jugendliche in
das Arbcucrlolal ciuzudriugc» versuchten. Polizei stellte sich ihnen
crkgcgcii, die mit gczog.uev, Säbel t» d:e vor dein Haus angcsamm.lte
Menge Ilürmte und sie zcrspr.ngten. Zwei Bataillone Bolkswchr
rctlanukln die Auslicterung derjenigen Poilzeidennilen. die von der
Wusse Ee>rauch ge»,acht bnlcu . Es lam zu Tätlichkeiten
zwischen Polizeimannichalten und d-n Volkswehrlcutcn. Schließlich
kaul eine Bereiirbarung zupande, woraus die Bollswchr abzog.

Tas dänische Wahleraebnis.
Nr. Kopenhagen, 28. April. (Drahlberuht.) Zu dem gestrigen

Aukiall der Wah.cn schrcibl ..Pulltilen ' nur, der Äampi sei gegen
das Miiiislcriiuu Zahle gcjühr« ivorden. Tie Geichichtc werde ein-
mal « i. ruhiges Uitcil über die 7 Jahre fällen, ,n denen die Politik
Däncinacls durch die Wetlbrandung gesühri wurde. Diesem Sieg
der gemäßigte» Lüik.n würden Neuwahlen folgen und das Beispiel
der cuderen' europäischen Länder zctr,e. laß die Stimmen jetzt schnell
wechseln könnten. — Die Zeitung „Sozialdemokraten" sagt, der
Appell Kr Konservative» und der gemäßigten Linken an die chauvi-
nistssckcn Stimmen habe ihnen den Vorteil gebracht, bei den kommen¬
den Wahlen aber werde cs ihnen unmöglich sein, ihre künstlichen
Stcünneen zu hatten. — „Bcrlingske Tidende" bezeichnet die Wahlen

' Pelksnr " “ " " - ~ "als ein LeWurtell . — „Kjoeben Havn", das Organ der Links¬
parteien, ninni die Antwort des Volkes ein »ist» zu vergessendes
Urteil über die Friede,ic-politil des Ministeriums Zahle.

Die Lage in Merlko.
W . T.-B. Paris , 28. April . sDrirhtbericbt ) Einom Havas-

tclrgrommen aus Mexiko zufolg -o wird rus Ehibuahu .r
berichtet, daß sich General Arnulfo Gomez  und ein Teil
seiner Trrippen im Petroleumbezirk von Tampico dem Gene¬
ral Opregon  angeschloffen haben . Auch in Cruz , südlich
von Santa R̂osalia , haben die Truppen gemeutert.

800 Opfer der Revolte in Guatemala.
XV.  T.-B. Paris . 28. April . sDrahtbericht -l Havas be¬

richtet, daß nach glaubwürdigen Meldungen , die auL San
Salrador in New Dock eingctroffen sind, bei der Revolte in
Guatemala mehr als 860 Personen getötet  wor-
den seien. Zahlreiche Anhänger des gestürzten Präsidenten
i ie ibm treu gel-lieben waren , wurden in ihren Wohnungen
uolgrl .rc.cht.

Siege der Japaner in Sibirien.
Dz Amsterdam , 27. April . Wie der Pekinger Korrespon-

dent ler „Times " meldet , verfolgt man d„s Vorgehen der
Japaner in Sibirien mit Auftnerksamkeit und schließt auö
velschiedenen Anzeichen , daß eine Änderung der japanischen
Politik in Sibirien und in der nördlichen Mandschurei ein-
actrrien ist. Die Japaner haben gleichzestig in Wladiwostok,
Nikols - und Chabarowsk die Russen gcschl igea und sind im
Besitz der drei genannten Städte sowie verschiedener Eiien-
hohnstalinnen . Die Verluste der Japaner sollen sich aus über
8000 Ptann belaufen.

Preußische Landesversammlung.
Dz. Berlin, 27. April.

Tie Versammlung schritt zur Abstimmung über den Gesetzent-
wu-s, ictreiie .ib die Bildung einer neuen Stadige.
me in de Berlin,  welche die Annahme mir 164 gegen 148 Si .m.
u-en ergibt. Zur VcrhanUung kon,mt der Antrag der Sozialdemo.
kraicu, rie Slaotsregierung zu ersuchen, den 1, Mai in Preuße»
zu ni oesctz ' ichen Feienagzu  erklär .'». Verbunden wir»
damit der ton den unabhängigen Sozialdemokraten eingedrachtc Gr.
sctzainra-' »ber dre Einrichtung eines allgemeinen Volks:
feiertagsamt . Ma «.

Ab» >tr«gro-Mers-burq (Soz.): Wir erwarten, daß die „orde.
rimg irr Arboiter, den 1. ® ni als Feiertag anzuerkennen, endlice
er still« wird.

Abg, AL- ls Hojsmann (U. Soz .s: Erkennen Sie den 1. Mai n:ä)j
als Feiertag an. so wird die Arbeiterschastdie Feier durch.Prolla-
mioruna tcs Generalstreiks  zn erzwingen wissen.

Abg Gronewsk, lZenttz. ): Eine größere Mißachtung der Demo¬
kratie is: nicl't gut denkbar, als mit dem Generalstreikzu drohe»,
für den Fall, daß die Piehrheit der Bolksverlr-iung anders be.
lcklics.cn sollte als es den Unabhängigen paß-. Meine Partei lehm
die Anträge einmütig ab.

Aba. Nippel lTnat . Vp.): Wir lehnen die Anträge ebenfalls ab
Abg. Dr. Molden Hauer (D . BP.): Wir lehnen es ab, einen Tag

zu feiein. der eine Weltanschauung verherrlichen soll, dir wir für
ichädiick Hallen.

Abg. Ommert (Dem.): Auch wir erheben Einspruch gegen de«
Erlaß.

Abg. Heiu-an» lSoz .): Wenn die Arbeiter »>h das Recht nehme»
müssen zu sciern, dann wird der l . Mo , zum K a m p s I a g.

Minister Hünisch: Ich gebe zu, daß der Erlaß keine ideale Rege¬
lung der Frage ist. Düse wäre nur erzielt worden, wenn ma»
reclizeilig den t. Mai zum Rationalseiertag erklä-l hätte. (Lastie,
rccists.' Jetzt werde und kann ich den Erlaß nicht zurückg.den,
lGroßer Bestall bei den Sozialdemokraten. Zischen rechls.)

Die ?! n >r ö g c. werden durch Auszählung mit 136 gegen 168
bürgerliche Summen a b g e l e h » t.

Der Geictzentwurs zur vorläufigen Übertragung der Geschäft,
de- Proriiiziallandtages auf den Provinzialausschuß in Düsse.darf
und den Lanbesausschuß in W - esbaden  wird in zweite,
und dritter Beratung angenommen.

Nächste Sitzung Mittwoch, 12 Uhr. Preußisch; Verfassung, Aust
lvst'ng der Eintvvhnerwrhren. Schluß 4Ms Uhr

Die Nationalversammlung.
Nochmaliger Zusammentritt vor den Wahlen.

XV. T.-B. Berlin , 28. April . (Drahtbericht .s Nach den,
Beschluß des- Ältestenausschusses der Nutionalversammlimz
beendet dir Nationalversammlung morgen ihre Beratungc»
und tritt am 19. Mai nochmals zusammen,  um di,
vorliZpenden dringlichen Gesetzentwürfe zu erledigen . Ver,
mutlich kind die Beratungen bis 21 . Mai abgeschlossen. De,
Volkäwiistsch-aftsausschuß ist genötigt , noch eine Reihe vor
Perardnnngen durchzuberaten und wird deshalb bereits an
17. Mai neuerlich seine Beratungen wieder aufnehmen . Der
Haubbaltsaukfchuh tritt heute abend unmittelbar nach He,
twdigting der Plenarsitzung zusammen . die vom Nerchs-
wirt 'chastSrat abgeändcrte Pvstgebührenocdnung einer neue»
Beratung zn unterziehen.

Reichskanzler Müller als Reichstagskandidat.
Dr . Berlin , 28. April . Dem „Vorwärts " zufolge ist durch

Beschluß der sozialistischen Parteiorganisation in Würz-
bnrg  Reichskanzler Müller  als erster Kandidat für dir
Liste des Wahlkreises Ober -, Mirtel - und Unterfcanken aus,
gestellt n-ordru. Müller har die angebotene Kandidatur be,
rcits angenommen.

Zur Senkung der Schuh» und Lederprrise.
Berlin , 27 . Ilprrl . Die Zustände auf dem Häute - und

Lcdcrmorkt wurden in einer Sitzung des Wirticl,astSrats farm
Rrtckswirischaftsininisterium eingehend cröriect . Von seit.cn
der Ledcrhersieller war tie Anregung gegeben worden, ans-
lau di ick es Leder,  das zum Test erbeblich brllig .er
ist als inländisches , nicht nach Deutschland bereinzutrssen , um
die dcviiche Lederindustrie zu schützen. Von der Lchllhher-
stellern war lcainragt , die Ausfuhr van Schuhwcck anS
Dcntschland ngch dem Ausland zu geirattci ! mit der Bezrn 'i-
diuig . daß die deutsche Schuhindustrie »n Julrnd zurzeit fcirte
biuteichonde Absatzmöglichkeit habe. Beiden 'Anträgen gegen¬
über rcrhielt sich der Wirtschaftsrat ablehnend . Er stellte sich
aus den Standpunkt , daß in Deutschland die Preise süc Leder
und Schuhwerke noch derartig hoch waren , daß alle Ptatz-
niil'me» abzulcbnen seren, die geeignet wären , diese Preise
u eiterbiu auf dem bisherigen hohen Stand zu halten. Der
W-rtschuflirat beschloß deshalb ernirrmmig, die unbe¬
schrankte Einfuhr von Schuhdedacfsleder
dem legitimen Handel und der weiterver irbesteaden Jsa-
d!-strie auf Slnuag so lange zu gestatten , bis sie Jnlaiidpreise
für Sckzvhkedarft-leder sich den niedrigen A a s >a „ d ö,
preisen  ai .geglichen hätten . Weiterhin beschloß der Wirt-
schastsrai , daß die A.usfuhr  von ledernem GedrauchSschnh.
werk >n keinem Falle gestattet  werden dürfe. Der
Wirlschaftsrat würdigte ber seiner Entschließung auch die
Tatsache daß feit der am 15. August erfolgten AafhebnKg
der Lederzl angswirtschaft in der Lcoerindusirle ganz - be-
t r c c.i 1 1 1 d, e Gen inne erzielt worden sind.

Die Kohlenförderung km Ruhrgebket.
Br . Berlin , 28 . April . (Eig Draihtdericht.) Nachdem im

RnlbrgcSiet wisder rrchigrie Brrbältvisse eiugetreten sind, hak
auch die Kohlenförderung ur.d das Fahren von überschichtem,
wie aus dem Rei-chsarbeitsmine 'sterium mitaetesst wird, wieder
merklich z ug c >! o m ni e » . Di -e -'echten Diqe verzeichnen ein«
tägliche Forderung von annäk/crnd 300 660 Tonnen , sse hat so.
mit die Zitier wieder eirricht , die nach dem erweiterten übere
sch:chen -Abkommen unmittLdbaic vor dem Kapp - Putsch
erreicht wovde-n mx.
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— TeuerunnSrulaeen für daS besetzte lNeb et. Nacĥüer
«ätn ftt« “ ist c« alle E' îenbahndiiektiaaen de« vefetzren

AbietdÄn Eisenb-chr,minister in V.rkine-.n Teleereniim ge-
ridvict wanden, noi.td) für alle Beamte» die Beiub»>ui«z»lLiae

Ä « « lat uiOV M. für jedes«urü
bervchigt sei. . .

- DaS Reisen fOr tNrschSftHzwrckr tat sich mcherorden-t-
-ich verteuert, so dichr ele grohe Firmen Lberhanzän-cht mehr
reife» lasse». Der 2si".'Ki>,d rcr,en,der Kautlnite re .iNchlandZ
tat ,«is Gutachter itinrrt'f Bemessung vm. Nersestasen sahnen-
LeS feslqeiNvt:Ei,n reiiender Kaufnram. kann rmter 00 d»
,50  M. Spesen fiir de» Reife-ta« nicht Ästchen, und zwar <urS-
drüäliich ebneF««brkrs>rn.

- Kockikistrn-Truhr. Fumqe Mtepaare. die sich eine neue
.kdiicheneitiiichtuigaustaisen, sollten voran denken, muh chrer
Ktackg'te e ne t-nb-che Form zu qr''« ,. Sd'ön und praktisth zu-
alcich ist eine Schtrich« in gleielvr Ausführung wie die Kuchen-
mötal. die man sieh«IS KoclMte Herr chtet Außer btejerS>V-
Ö ruchnit Hub toanu keine pllahraubeude:. Stuhle mvhr notig.tenS nechl bi» 2 Hocker, die man unter de» Tisch scĥ bon
toirn. Anie,tuerg zur Einr chtung und Benutzung der Koch¬
kiste erbaA man Markbsttahe lS. Zrmiuer 1l. von 10 brs
»8 Uhr.

Äts sss
lasse bar bereutd-gennrn.

nächste
»us dem Derelnsledr*.

Mlnatörrr' -mwlmiĝder"Ortr̂ uppe Wi'ejbr̂ n i!nie> L-mt^ .
tan I Ms ' , abend« 7fL Uhr. im Äcitouu« W-eS (Rd-wltratze M)

6*tf* Die geoloai!»« Abteilung de« -̂ ass »urschen Be " i »»
Ä « ^ P °brN .L vormittags.

Fahrkarte nach Lorch und Piuirduorrat nntdrniĝil.

Sport.

— Eine einmalige Beihilfe an die ehrm-l'grn Brtrranen
von I87V/71. Es taslet't dir Adsicht. wie sei 1tzl7 alljährlich,
mich in diesen» Fuhre den etz«naligen KriegSteiliiehinern.
nnSche dieB, terarie.nheilhilsev« . jährl ch1>dOM. beziehen, da¬
neben einmeispe Beihi'Ife zn genähien. Der HmrStattSarrS-
sMch der vcifassuiiFggehendvn deutschen Nationa-lversanun-
Krim<xrt sich tareits der SleichSreg eni-ns! gegenüta-r donii« em-
verslrntdcn erklärt. Die Beihilfe, n-rlche im Borjahr M) M.
i»>nü in he» vechergchenden Fahren 25 M. betrug, wird vor-
cmSsietitlich mrf 80 M. erhöht werden. MS Stichtag ist 'tai
1. M>ai 1920 vr,Pesetan: es entarten also die einmalige Be,.
Hilfe alle Empfänger der Vetereinendeilliilfe. de m. diesem
T».e mn Leden sind. Tie Auszahlung soll so bald«lS mög-
tich erfolgrin.

c!.ctart. fcfolpt A'.s ^ B-r-inSang-.
Grsomtzab. «Uer, -der l« m. ^ ^ Juf ,lMtei„ objt ,n
Hörige» de.. ug an. l . F °v ^ urnv.ceii Erbciibeim blick.»
fcicnc icii' i.,,ah-. .ae« dclieb n. E ur^ übc.T zgjähr gr

SsHM - MMM

MAk-SÄN ''«LLÄv -r. °« "" "
„Turnverr.»' verschmolzen.

«sn6sls1ki >.
Lerlinvr vsvlrenkurss.

JS ® gl Z«  mähr möglich ist. Mit allen Mitteln mußL. ■** * * <!* 2SÄ52 S “ X W
fmb nvul hinsielalich der verschiede non wrrtscha'Uchen Ber-
HSltnisse geroeckt mrd geschützt ivevdcn.

- Schieber nnb rrichgrwordrne Kriegsgewinn,er. die tan
»eiten ihr Srt'äsilrr>n ir.k trcekene gel'racht haben, snchen letzt

fchrc’ibt rrÜa,« mtf miS ühtainhesien— mt Vorliebe m.
Z % er qs ratze cmzrkansen Die Nschsmqe mich Anweser.\Uh %iUciAii-.:«rtftürft:n. nach klcinene,, ,nch grotze-

ist ins uiigeinesseiie gcskcg«.. Zum Tcrl wer-
tan ganz fcheriiaste Preise eetaton. .

Dir minderwertige BHAingsenbung. Da» Letandm'tta..
«nt >-r Slil-ldt WK-ktadcn kmuste vont>"er Firma ' n ^ Koix».
TTinku  znxi atemoirf Bnekinge. Bcm Ka-ufat>,chtutz befand

d^ ^ -chsettdun« »echa.,-s W*t See. d4ir  Lutzd-e Ver-
fäuwri’.i'tic Ware tatte. Al« s'e dann a>>Laut k>>m
mnd die Firimr eine Pvüs.my voonaihm. sah sie sich berankrtzt.
tar Bestellern zri telegnazchnwen. dätz«ö sich um itori ge-

SchsnetatchnckE ta "dele. Be, emer rî ta»»-̂ "
»nSrctunil 'r'» *>er Stadt empsohlem worden Wm. nvt *«tat Ladung Mi Uw taug vor. loOO Killen zu --ch■>: '•
luer ö e Stadt tatle die Ware siiwn weiter verkauft und l etz
tan AiMis« m tar ursprünglirtan Farm hestälien. So »wie»

— Dbcc Matznahmengegen WohnuugSmangel und Verhütung
rrn ,chla„u?ciiil,»artierung sowie >ie Ävh:iun.,.' ordnu„g für Wie»,
taten und die Pflicht des Hausbesitzer« »ur wohnliche» Unterhaltung
(Nipa. al,in flicht» der Mieiräume veraiiiialtc. der Miele. schutzv.r rn
an, Saiiittaa . abend» 9 Uhr. eine» orvtzcn össentliche» Bonrag»-
obcnb i» c. r Aula de» Lvzeums am Bo, platz. Der Mieter.ch»»verein
le-te, daher alt- Mieter Wicotatan« und di, BerirUer der staoll,che»
Kö.prrlltalic» zu diesen wichtigen Erörterungen ein.

- - RrtcitSjubilüuin. Ter Schnned With. Weyand  au»
Tcbheii» ili 25 Fahre tn de: Piachiixi.sabrik Wiertatan , G. m.
b. H., r >netatan läng und dezeb» deute sein Geschäiisiud.laum.

— Di, Schwierigteitru ta« Vuchhaudel«. Wie au» Leipzig ge-
meldet n ird tarntet sich eine im tantjchen Buchhandel noch nicht
taeciielene uii'sangrelchr und schwierig-: Kapital-. Betr.cb»- und
Pe. linalrerkiii 'gung vor mit dem Zweck, Leippz» Stellung ot»
M.tlrlrnnk' ta» geian'tcn deuiichen Bi.-Vbandel» zu scuigeu. ~x
E>,.Wickelung tat traten Fohre tat tatz der Leipziger Kom-
milî nolnchdantcl IM! geringen Ausnahmen»I der dxtarlgen Weir
nick't wkiier bei»che» lann. Auf der antaren Seite I den !'» Brr-
leger »nd Sortimenter autzerstoiidc, der wcirere» Erhöhung der Ge-
biibrcn im Buchhantat ;uz»silmmen. Um ei.ien A»»w.p au» dufn
Cchiricri-keile» z» snide» u>>o uni Leipzig'- brsbengc Stellung m>
Buck bandet -u sichern, will man den gelamte.i LHichdantal in eine«
motzen Genossenschuilb̂ciricb überleiten. ^D.e Lenonenlchast will
danach tz. kbcn möglichst viele Firmen des B>,chtandel« w ihren
Mi.gli' dein »>, erhalten. Der Borsenveren, der deutschen Buch-
Händler wird {U bei der demnächst in Leipzig ckaitnntantanLeippger, ._ v,._ ».„n.h.nh mi» diese»! arokcn Ubcrnahmrplan

V.l '.-«. v»rli
Nnliunck.
lieigian . , . . .Norwegen• »•
lifinemark . . »
Fel,weden • • •
Finnland . - .
Italien . . , . -
l .ondnn . . . .
New-York . . .pari« .
Fel,weil
SpanienWien alteD.Oa. .
Prag.
Lude pest . > -
Luiganen . .
kouMautinopal

n, *8. April.
2117 .73 O.

36 -1. 33 G.
1118 .75 O.

991.00 G.
1233.73 O.

3,1 .35 G.
243.75 G.
223 .25 a

58 35 G.
344 30 G.

1038 .75 0.
994 .00 G.

19.98 G.
28 17 G.
8, -35 G.
28.22 G.
00.00 G.oo.ooa

Drahtliche An»
Mk. 2122 .25 n.
. 3,5 .43 R
. 1121.2 i R
, 938.00 R
. 1241.23 R
« 315 .35 R
. 250 .2 3 R
, 223.75 R
« 53.83 R
, 343 .40 R
, 1041.25 R
, 896 .00 R
, 23 02 R
. 28 53 R
, 91 85 R- 26 23 R

00.00 &oo.ooa

*«Mun ?»n fV
für 101 1 » Ire

< 100 Franken
, , . 01 Kronen
« , 0 > Kronen
t  100 Kronen
» jO0Finn. Al.trk
< 100 Lire
« iFtd . -Steril aj< , Dollar
. lao Franke«
< 100 Franke«
i 100 Peeata«
< 100 Krone«
• 100 Kronen
< 103 Kronen
» loo Kronen

100 Lei1 türk. Pfand

Banken und (Geldmarkt.
• Rin«- neue Großbank . Zwischen der .Com m « n-

» „ d I) i s"c o .. t o b a „ k . U a m b u r * - B c rlni .^ d ^ er

äIäS -Ss ^ i

MutK t Krfditan8ta|t Der  Reinwvrinn des Jahre»
stellt sich »ich den üblichen Abschreibunna » auf l ^ 7oS
0, I / : v 11 ,S7 r.cn Ml woraus wieder eine Dividende
Ma, ‘n re) 1 elnlrart wird Die Verwallune schiast auß r-
de; 9iorrd »L ÄÄ um 28 auf 120 MiU. M. zu er-

j höhen . _ -

därdler uiib sich bei der demnaw» »i Leipzig X r Lf._
Buckchandier-lLolerniesie«ingohend mit diesem große» Ubcrnahmrptan
beschättigr».

OerberiAtt Star Jtanf». vortrSg « «n» Berroawbte«,rww«»f-9 - - —
* Rallanischer LandeSlheater. D>« Ausführmig de« Lnslspiett

Di« mlrrctc Tochter" am Freitag tagiiuit nicht, wie ang-kuiibigt.
um <>M> Ubr loiidci» bereit* um (5 Uta.

Wettervoraussage für Donnerstag, 29 . April t92)
von tar lleleorolo ». Ab. eUnnT 6«, PhyalkU Verein , rt
Bewölkt , leitwoiie Regen , kalt , westliche bis nordwestlich«Winde.

vl - Morgen -rtusgab « umfatzt 6 Seiten

«3llnirick" die 2 Smlvnie m E-.Mcll zur uran -un , csop.ui, «
N Chor und Orgel Für die « llparve is, die b.kannte hola.idi che
VI tiftiu M>>a Sicidel gewonnen. — ,.»r Sv»»lag ist ein Pokal, u v
tiistiunienialkoiiiert de» 22icsdatancr Doppel,,nartoll» u»ler nung
de« Muliltarellrr» L-ormcke und unter iolistilch-r M.twirkmig von
Meto Seidel lA.t) und Erna Braschmql.«lav,er, vorg.seh n. Zum
Vo-.-lrag aelangon internationale Volkslieder. Drs Ku.orchcstcr untcr^

HauollchrikNeller : H. 2ekli >«,

tsssxav*  T-rfoiS-WiDLLLtzLL .' rr
5“ ^ - r {S Ä, : s .sr
yy..« u. , erl»g OecU. S d)«111 nbtr gKhcn ftofbu<horucferet ui «ileaOWcn.

«prechltunde »er 6d >rtftl «ituna t» vi» » Uhe.̂

Jm Spiel des Lebens.
vlomon von Hanna Her,et lWieStaden).

Nun lamme uh dir die Haare und flechte sie dir’ . c_.i . t.A titiX in hd'rUMiratrnn.„V \ \XU lunimc U»; Mia yui  V ^ „ r.
auch ein", sackte sle heiter u»d so herzenssroh, wle
SylLia die Freundin lange nickt gejehen hatf«. »""d
dabei will ich dir erzählen, wie sehr ,ch nuch daraus
freue wenn Norbert unser jchönes Gut wl^ >cr ub t-
nimmt. Aus dem Land-: wohnt c» sich viel schöner und
behaglicher als in der 2tadt .^ Warst du schon emmn.
längere Zeit aus einem ®u_r " „

..Nein, noch nie“, ,aata « nlma bedruckt.
Es wird dir sicher sein qesallcn , plauderte die

k?reundin weiter, „und ich denke, Norbert wird sich
peuen , wenn wir ihm das grogr saus dchaailch machen.
.Meinst du nicht auch?"

als sie mit Doris aus dem ^ ack zurückkehrte, wo sie
mit dem Brautpaar uns (siuritein zusammen ßCtuHj<m
war, „kommst du mit?"

.Fein , lah mich hier", bat Eylma. „dte Ruhe tut

^ „̂^ a psleae dich. Herzchen", riet die Freundin warm,
du ^ ast Zeit dis zum Diner, aber das ift dem letzter

freiet Tag. das sage ich dir. morgen gehen wir nach
h ?;

:in t ou niuji uuuj,
Sicher", (orte Eyiuia tut ichwankender Stimme.

"Seine Absicht, sich zu nerii-iraten. bat er. o
kchef'nt's. wieder aufgeaebi-n. wenigsicns sprary er. sor y ' t,; nr r;„>. in .'her davon", suhlimcint s, wieder ct>t », u»s.»ihi»v»* u c sv-
ianae wir hier sind, nickt wlider davon juhr Hedda
verpnügt fort, „und ich Mn aicht̂ boe darüber äßet
tDtil. ob uns die runge Frau in « eeseld haben wollte.
Nicht wahr . ^ ;^ „ holte Shloia abwesend. Ihr
war . als drehten sich ihr die Ledantm wkrbelnd tm rtoxf

und nun zuDett. Henckcn", ertönte wieder Heddav_ rj_ii . u »VHVl

derHundin ' üm'schlungen. ' ..Me ein kleines M°d-*en sieh» dn aus, mit delnen lanaen Zöpfen, ganz rer
,ond nur müsien die roten Barken wieder kommen.

sie zürtNck mit ihren beisien. roten Lippen.%uiJt‘®lm »nb«»«ds Ort«»»-,»nb
id| °uib So» juri», äSShn nwln« M >» <*» S* lo| ü

Heute wollen wir rach Mentone an den Strand
mrd' tart tm Sand ltegen". fügte Hedda anderen Tages,

Und sie küßte Cplria mm Abschied. —
Diese saß stundenlang mit ihrer kleinen Hnndarbett

in den Händen und 'tarrte darüber hmaus tn die
Ferne ' und ihre Eedanken flogen zu dem mann hm.
aus desicn Ruf sie harrte . Aber es wollte nia)t froh

Norber/uedte sie! Doch was ibr einst heiße
Sekiakeit bedeutet hotte, jetzt bedrückte es ,hr das Herz.
Er hatte sich mit fester Hand genommen, was fem war.
trotz alledem, hatte darum aber das Gluck wwdcr
seinen Weg zu ihnen beiden gesunden? - >e atmete
schwer und bang! Konnte nock alle» aut werden.

Sylvia erhob sich unv trat in die geöfsnete Balkon¬
tür . Da drauhen lag die Welt Im Eonnenglanz, schviter
und farbenprächtiger, wie sic iie se ge,ehe» hatte Aus
dem wogenden Meer, desien Wellen nnt leisem Rau¬
schen gegen das jelsigc Uier fluteten, lag der Nci) de.-
herrlichen Südens, und es war. als ob der Schöpfer
dieses wundersamen Bildes seinen -simsel l» dasselbe
Blau getaucht, als er Himmel und Erde gemalt halte.

Die Riviera, die sich zu ihrer Rechten »nd Linken
erstreckte, so weit das Alige reichte, leuchtete tn kosttldîr
Reinheit unter den Strahlen der Mltiagssonne. und
plötz'.ick war es dem einsamen Mädchen, als zöge de>
Gottesfriede. der über dem allem lag. »hr lies in« H«rz

Lautes Klopfen an der Tür ertönte. Auf ihr
Herein" erschien der Portier tnd brachte ein soeben

einaetrofsenes Telegramm Und Sylvia las-
Lr«« rte D,ch morgen abend eil Uhr Genua.” 3Larfacrt"

Einen Augenblick starrte 'b , wie gelahi'tt. aus das
Papier in ihrer Hand! M'orgcu schon? Dann aoer
zog plötzlich ein Gefühl tl-.'ser Ruhe rn sie « n Run
waren die Würsel geiullen, und , dte alte Slüerhe t̂
kehrte ihr tue Herz zurück >Lr nes, uttd sie kam. das
mutzte so sein!

Nun wollte sie sofort ihre Retsevorberettungen
treffen' und da hictz es vor allein Ertuudtgungen ein«
ziehen, wann der ang-gebmr Zllg m Mentone abgiug.
Da blieb ihr denn nichts, als persönlich bei dem Porlli .le
anfrogen. und schon wollte Sylvia zu diesem Zweck das
Zimmer Verlagen, da kl»pst- es wieder Hemr'ch er¬
schien in der Tür . A:,f einer L-iblette brachte er ein
zweites, aber schon geöNNi-t .'S Telegramm, und reicht«
^ Genau nach Insirull '-on handeln, stelle Dich

Fräulein Heldorf zur Berf'izdwg. v. Seesc'd.
„Die Depesche ist soebott au mich eingetrosfen", sagt«

er mit bedeckter Stimme.
^ verstehe", kagree- ylm, ruhig, als hatte sic das

ntch't^ anders erwart .'t. ..Sie sollen mich vion̂ en nack
Genua begleiten. Ta lst ail» das Erste und Wichtiasi«.
fesizustellen, mtt welchem Zug 'vü fahren müssen,
um — — —"

Darüber weist ,.h gena.t Besck.-id" unterbrach sie
Heinrich. ..das gnädige Frä 'ii 'in hat nichts zu tun, wle
dafür zu sorgen, dast das G 'päck inorgen um ein Uhr
drüben aus dem Zi'.i'ni,' r bereit sieht, für alles ander«

uT gut", sagte Lylvia. ./ -» bleibt Ihnen dann
pur noch, mir rechtzeitig mitjuteilen, wann der Wagen
des Hotels zur Bahn sahrt."

.jawohl ", sagte Heinrich mit der alten Anhang
rlchfVTt in Miene und Blick, aber um seinen Mund lag
ein schmerzlicher Zug, den Sylvia nicht an ihm kann.e.

. . . - . - sagte sie mit freundlicher..Fehlt Ihnen etwa»?
Teilnahme. , . .

Heinrich fuhr erschrocken zusammen und murmeN«
dann allerhand vor sich hin, aus dem syloia nur La»
eine Wort „Grete" verstand ‘ *

f
iii
flt

I
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(IFgllm-ülietolQ
f Weibliche Persone.! ^
f Kaufmännisches Personalj

3unße5 LOlheii
für Büro u. Lade» bei
sosort'g. Vergüt , gesudit.

Stöcker. Webernaste 52
Molkereiaesckiäft sucht

2. icrißiiisü
bezw Lehrmädchen. Ann.
„ . <t 810 nn b Tanbl.-V.

Wm ->fi!tar. FlöuIZin
oder unitbluina. Fran für
den Verkauf und Versand
in Bäckerei gesucht. Oft.
u. H. 802 an d. Tagbl .-V.

[MIM
für den Verkauf ges.
Luise Kleinofen

Spoz.-CesctiAfl
flir feine namenliüle

Langgasse 30.

[ Gewerbliches Personal ~)
Selbst. Taillen - n. Nrck-

Arb. ,1. Lrbriiiädckei, gcs.
Srixrinborst ' traste 33, 3 l

Erste Taillen¬
arbeiterinnen

sofort gesucht.
Claasscn,

Friedrichstraße 7.

Näherinfür kleine Scknc'.dereien
u. L’tnc ' m. AuSbessev>in.,e 1
ßtf . Adeuhridstraste löl , 2,
von I—4 I'.br

ÄihtW ZlMldelteril!
wird sof. dauernd geiudst
WellriNstradc 18. 2 r.
Perf . schicke Schneiderin

fürs Haus ver iaiorr gek.
kldrlbi.idittr.ke 21. I.

Tücktiae
LMpenslhMUhsrlnn.ftf. nci Glaabu. Mebner.
Adelbeidstrabe 34, Part.

Pute.
Töchf . Arb . l. sof.
oder später ges.
Kleinofen,
Langgasse 30.

Putz.
MW I. WMItl

sowie Zuarbeiterin für
feinen Putz geiudst ver
sorort oder sväter. Ofiert.
,1. V. 781 Tanbi.-Versgg.

Ein Lehrmädchen
ges bei ftniiaie Kupfel,
Nikolasstraste 8.

Bünellebrmädchen
gegen Vernütung aesuckit
Blächerstrabe 6.

So 'sd» flinfc

WtzliiMWii
gesucht.
. Tbaliatbeater.

Zwei 'aridere junge
Mädchen

für leickite Arbeit so?, ges.
Nab. Naneii!dal er § tt . 9
Haushälterin

zu einz. Herrn bei hohem
Lohn sofort aesuckst. An¬
gebote mit Emvithl . unter
K. 807 au d. Taabl .-Perl.

Eine selbständige

Köchin
we'che gut bürgert , kochen
kauu, bei hohen» Loh» per
15. Mai grsucht.

Frau M. Wallenstein,
MoSbachcr Stras .e 27.

Fmnz.Oisizierssam. juckst

Köchin
für ganz, elivas Haus-
arbeit übernehm., gute
türgerliche Küche. Sick)
vor 16 Uhr oder von1bis3 Uhr nachmittags
vorziistrllen > Sonnen-
ber er Straße 19, 2.

Zeugnisse »litbringen

Eine tucktiac
MMts -SöM

tPcldie etwas französisch
jBcidil, hei fclir nute in

n u. Suter Kost nef.
SiflfiereS beim Portier.
LE !i£I_fcoL
. . . Madck'e»
uit den Laushalt bei gut.
velt 'sler. u. Sei-üiii oefuetK.
Swiurldlilt SieuauHe W.

Sin[Qtt)6ktütze
oder sehr zuverl . Nllein-
iiindckeu in kl. Haushalt
aesuckst. Lrbniann . Neu-
iln-' cr Straste (i__
Einfache Stütze
mit a. Zeug».. für alle
hiiusl . Arbeiten für Hem.
Lau sh. nci. Cf . nt. Ansv
u 811 nn b. Taalst.-P.

Gesucht
ein riufadi -d Fräulrln a
auter FaiiiUic. w. sehr
ant näbt'n kann u. sich für
einen best. kl. Haushalt
als Stutze eianet . Offert.
i, II SnS an d. Taabl ..P

WUNliitlhen
oder Stütze bei aut . Lohn
für sofort oder ferner
aefudit. Hilfe vorh. Boc-
zuüell . von !'—11 u. 4—5.
auch abends

Hi’ofcnftrttfie 6.

Tüchtiges
MilimWir

gesucht. Gute ü'eköstiq.
». hoher Lohn. Vorsteil.
Adolfsall ;« 17, I.
Tti chlia es zweites

Mädchen
brr nute in Lohn «esuckit
Webeinaste 4. 2.

gesucht zum I. Mai gegen
hohe» Lohn und gute Bei»
pslegung

Kapellensttatze 64.

das Hausarbeit niitüber-
nimmt. u. ein kinderlieb.

ZUilllMe«
Zinn I. Mai neuen hoben
Lohn nesiickt

Adelbeidstrakir 22.
Saiib nicht zu iniines3ttnm?imäD$en

kf notem Lohn ver kok.
oder späler nach Wies¬
baden aesuckst. Osserlen
11 2 79!) aii , d. Tanbl .-B.
SM . MlmMkll
das alle Hausarbeit verst.
u. etwas nnbeil kann, in
ruhig. Haushalt von zwei
Personen aesuckst

A» der Ninak irckir 2, 3-

klichmilSAii
aesuckit.

Badbau« Vloldene« Kreuz.
«nieielnaste 6.

Tücht. Mädchen
für Kiicke u. Sausarbeit
zu baldin- Eintritt nef-,
etwas Kochkenntn. erw.

Mqlila . Alwinenstr . 22
Ord ui lickes evangel.

« »MMll
aesticki. Frau Hoffmann.
Masftstrabe , 2. . -

WKMM
• ncfudjt.

C-Btrf Goldener Brunnen.
Alleinmädchen

zum 15. Mai ncsuckt
Nbeinstraste 15. 2. Borst.
bis 11. 1—4. n. 7 llh ;,_

Alleininädcken
5MN 15 Mai nef. Oocrsi
giiio . AtermiSraitra ' e b.

ProocS Allcinuiäd lien
bei o»t. Loh i u. Bebau»».
tri . 'Htt' initrnhe  • >9. 1.

MWemMaWs
wird kraillbeitsb . angen.
Stell bei kinderl. Ehepaar
frei . Boriiell . nachm. L>4
bis 5 'L Ubr

irsstrastk 15^ U,_
Jilcift. Kückeniiiudiheu

zu IN talbinen Emlrilt !ic-
sucht. Konditorei Bc -um.
Kirckaaste 7
f . Mädck,. I.  Hditc « rO.
ocf. Wkiiazcr  Str . 40. 1._
Dienstmädchen
für beieren Haushalt sofort
ge,uri t ( l)e prCfrirence
parlant le franjais .) Sicli
wend Niederw.ilostr. 10, 3 l.
"Ajseres Machen^
ober elnfackir Stüde , dir
aut naben kann, neiuail
B' ieslr ' dener Allee 59. _sivibdTO en
bei autem Lob» u. guter
Peivfleaunn neftidtf.
Sck,rlt"nbera . S ckiillrrvl . 2.

Besseres Müdckien acf.Gclonenh. den Haushalt
mbl. zu eil Walke bevor»
zitul AlbreriUtt raste S. 1.

, Gesucht Mädchen,
welches burarrüch kocken
kann u. Hausarbeit über-
niiltlüt. Hausuiädrii. doch.

slischersrrafie8.
Möhlhen

wclckies kockie» kann, zum! Mai gesucht. Hoher
Lohn, graste Wäickie wird
anSgegeben. Puhfr . vbd.
Bebr. strirdrichstr. 40. 1

Ein tnckstiaes

MMMÜtzll
welckieS nutbiirgerl . kocken
kan», wird bei hoh. Lohn
in kleinen fein. Haushalt
i.esuckt

Parksfralir 61.
Für Haus n. Küche gut

enivkoblrncS
Mädchen

mfitdit Nerobcrnltr . 12.
Ttickst, tlllrinmiidche»

od. eins. Stütze in kleinen
Haushalt gok. Hoffman ».
Graste ilstirastrast' 14. 3.

WiAs sliii'i). WW
für kleine» Hanshult aeg.
guten Lohn geluckst
-Lchwalbucker Straste 52.

1 reckls.

Allein Mädchen
oder Stütze Zu 3 erwacks.
Personen für sofort oder
l . Llai gesucht.

Kranz. Sonnenbera.
Wie-st'adcner Stricke 61
‘Jin.tfluDiößs’JJiüödji'ii

für den Haushalt tagsüb.
gesucht. Putzfrau Vorhand.

Ebabeso-Fabrik.
Heliwenstraste 36.

Funaes kraft. Mädchen
tagsüber gegen bah. Lohn
g's. Wcderaalie 45/47. 1.
Saubere Frau für einige

Stunden inebrnigls in d :
Lbockie. morg. od. abends
geflickt Lanoa -rste 3t I,
Frau , d. Mädch. Lmgl die

Wrckre nackm. einige Etd.
ges. Tm -u»Sstrgste 23. 2'Frau
n-oraens ven 8—9 Ubr ge¬
sackt Marktplatz 3. 1 l.

Monatsfrau
4mal wöckientlick1'A ©tj >.vormittags aesuckit Kaiser-
ä-riediich-ätiiia 2!>. I.

Saubere Mouatsfruu
aesuckit. Stein . Ncrota >3.
Mvnatsfr . 2 Std . vorm,

gcsuckst Aumeau. Emser
Straste 16. Gib.

Mriinlekran gesucht
Saalaasie 8. Laden.
Monatsmädch. od. f̂rau

aesuckt von 9 —11 Ubr vv--
mittiigs Näheres Rüdest
feimer Straste 20. 2 l.
MoilalSniödch. ob. Frau

gef.. 2mdl wöckztntl. von
8—1 Ubr m. 0. Verpfleg.
Timm . Lnremku.rgstr G

Tückit. MonntSir -in
täal. 2—3 Sta . g f. NiideS
diiinrr Straste 9. 1 ' iicks
Mrnotsfrau od. Mädckrn
vorm. 2—3 Std . grfuckst
Nellanüc 4 1.

Gat rmvf. LLaschfrau
aisi .ck: Bismarckr 11. 3 l.

Putzfrau
für Laden gesucht.

Nietschmann.
Ehrl . PnUfran grsucht.

H. Lohn Luiienstr . 47. P.
Saubere Putzfrau.

zum Tr 'w^endawsrelatgen
aesuckst. Näh. Lckcllenbeĉ .
Sckillervlgd 2.
Sanb Vnftkran für sof.

acsnclü Adct'hcidslr. 2l . 1.
{ Männliche Personen ")
fttaufmitnnlsche»Personal}
liaritBHBtfttfls)
fite Konsunmrtikel gegen
hohe Provision gesucht.
Offerten ,m‘er lt. 807 an
den Tagbl.-Vcr!aa.
cLewerbliches Personal]

Friseurlehrling
bei kreier Brrvilen - gef.
Off, u. W. tm Taabl .-« .

Herljih. fiuljdw
für meine Villa in Hol«
nein Mort aesuckt. tNiel«
zum Mltreise » mit dem
?irk „s s d!u melden
Direktor Herrn . Althoff.

Kirkusbesidrr.
Wirsbad ' n.

Äls Ausläufer
Aunnr bis zu 16 Jahren
(für leichte Pesorau na n)
aesuckit. Seiken - Gekckiäft
Melier. Nerostroste 15

Laufbursche
von 14— 15 Jahren oder
Laufmädchen in demselb.
Alter aesuckit.
M 8ck-rader Lana - a", 5.

Braver Sckiulinnar
liir teickNe Arbeit 4inal
wöcbeutüch naelun. 3 Sid.
acf. Bi ;brick»cr Str . 39. P

[ Weibliche Personen ^

( Kaufmännisch»» Personal J

Gesucht Hotel!
KlesckiäftSführrrin. 3» A.

alt . svrachaewaiidt. enera ..
durckitlS eriabren i» der
Branck»'. sucht pastend.n
Posten in nröst. ölritau-
rationSbelrieb od. Kaffee.
Gefl . Offerten an
Städt . Arbeits -Nachweis.

Zimmer 2.

Junge Dame
verfette Stenoinvisti ». mit
I« «sennniS. fi,du per fof.
Stellunn . Offerten unter
B, 110 an d. Saabl .-Berl.

Verkäuferin
sucht in autem Hauke,
möalichst Manukakturw .»
Öleschäft. SteNuna . Ankr.
u. U. 805 All d. Tanbl .-B.

Schneiderin.
durchaus fUbitandrg . such
Heimarlieit . Off . unter
X  SOI Taabl .-Berlan.
Zunge unaDIjang. grau
kuck»: Stell , in nrösterciil
Betriebe . Restauration od.
Kaifee als Büfet .damr.
Offerten unter K. 869 an
bcu Tanbl .-Berlaa

Tiickiliner
Galvaniseur

und Schleifer
zu sofortinem Eintritt

gesucht. 1128
Krnck-Wrrke. GallnSwartr.

irrnnkkiirt a- M.

tzch.li.jiMW
sofort in dauernde Be¬
schäs tiauna gekuckt.

Söbnlrin u Co»
_ Schierstein.

rtntcUincntcr

öWMLchllllg
aesuckit Nack X Jahr er¬
höhte Vergütung . Bei g.
Leiitunneu we.ternehende
AuSdilduna »lönlick. Ä»
eriraa . tm Taavl .-Ä. J 6

Vestereö arfevt . Kraul ..
geprüfte Wsgmu

burdmuS erfa6ren im
Kochen u. allen häuslichen
Arbeiten , fuckit Stellung
zu älterem Ebevaar oder
allcinitebend . Taine . Ann.
uiuer D. 869 ail den Tag-
blatt -Berlaa. _
Geb. Kraul ., durch Todes-

fall frei, suckt fof. od. spät
Stelle als Haushälterin.
Beite ftaxvn . Off . unter
A. 12145 nn Arrn.-Erved
D. Krcnz, Mainz . st 56

$erfette fiüfT“
snckt Stelle hier od. .aus¬
wärts . in Herrfckiaftsbaus.
Offerten unter A. 808 an
den Taabl -Berlaa. _

K-iöulein sucht Stellea!S All '.nmadchc» in kt.
bisserem Haush . Off . Mit.
L. 810 Taadl .-Verlag

Witwe. 29 Ttahre.
welche gutbüraerl . kocken
kann u. Hausarbeit verst..
flickt vast. Stelle b. franz.
Kamilie . Off . mit Lohn-
anaaben unter A. 739 an
d»n Taabs .-Derl ^n

(lunar Kran
sicht Beschäsltguna 6i” üb.
Mittag . Näh . bei s?rau
Nmiinrister . Adl-' rstr 59.
Für!8jahr. Mädchen

tagsüber Besckurü. gesockt
mit guter Verpfleg . Lsf
u. T. 811 Taub ' -Verlag.
(~  Männliche Personen )
TKaufm ännische, Personal ")

Jg . Kaufmann
21 Aabre alt . mit gu 'er
Allaemeinbild.. perfekt in
der amerik . Buchfiibrnna
u. säintl . Düroarb itrn.
suckt ver sofort pastende
Stellung . Geil . Sinn, u
g 809 an den Baads -V

Weidir gut einnefiihrte
Perkönlickleit versdiafft

jungem Mann
aus guter Kamilie gegen
enlkvrech. Vernütung gut
bezahlte Vertrauensstelle
in Wiesbaden ? Okfert. u.
B. 804 an d. Tagbl .-V.
^Gewerbliches Personäl^

Chauffeur
ledig, zuverlänig . sucht St
für Perkoiienwageu . gebt
nuck nach auswärts . Off.
u. W 816 Taobl »£ ecWi.

Eritklaliiaer älterer
Barleeper

aewistenh.. nüdit. Kudm -,
lebt. 6jäbr . ununterbrock
räiink .. t . Hui.ke HesteuS
frei ab 1. Mai . voräber-
aebend evt. verf. Voritell.
Olk u. K. 808 Tanbl.-B.

3j.  iotoppt)
perfekt in Negativ- und
Positiv-Retusckic, tkick!iner
Overiiieur und Siizze ».
Spezialiit . ftulit Stell , in
critflunincm Atelier. Off.
mit GehaltSnnnnbe unter
T. 808 an den Tanbl .-B.

Arr,tl . anSaeb. M- sieur
11. Krankenpfieg-tr . mit d.
II.od. Badefach vertr .̂ stxlu
fof. Sielluun . wir längere
Zeit i» Ametika u. 4 A-
an Bord eritkl. Passagier»
kchiffe !» den. Berns tat .,
n. n. Stell , als Reiiebeal.
an . Eichl- Sveachkiimliiisse
Öis . n Ci. 865 Taghl .-Vl.

All llklW.MM.
21 X in einer Slellnnn.
K.-B., sucht St . als Bote.
Kastierrr . HauSm .. Biiro-
dienrr »der sonst. Besch.
Oft . u. G . 811 Tagdl -V

1. Sekretärin
für 1. Juli oder früher nad, Mainz ge'ucht.

Gebil cte Damen, denen au dauernder Ver¬
trauensstellung bei nu'ein Ciukouinie» 11. 011»
genehmer, abivech>ln»n>reid).' r Tätigkeit ge¬
legen ist, wollen tute Bewerbungen einreichen.

Etenotlipistische Ausbildung Erfordernis.
B. Schott's Söhne, Mainz,

Weihrrgarten 5. I'' 162

1000 Mark
monatl . Gehalt.

Junge Dame
der franz . sowie deutschen Sprache volllommen
mächtig, von erstem französischen Handelshaus iür
Frankfurt oder Berlin

als Sekretärin
fSchreibma 'chine)

für sofort gesucht. Anfangsgehalt 1000 Ml.
Persönliche Vorstellung mit Referenzen zwischen
Il und I Uhr vormittags nur Donnerstag,
den 29. April 1920.

Manheimer
Hotel LLllhelma. Wiesbaden.
Dauer-Ttelluug für

mUt  SkMWW
tn besehen in der Ge chüstSstelle der Handels¬
kammer, Adetheidstrahe 23.

H n
Große, chemische Fabrik sucht zum

bald . Eintritt mehrere tüchtige , jüngere

Kaußeufe, Sienoiypisieit
und 13üro/u7/sar6eifer;

bei letzteren wird besonders auf gute
Handschrift Wert gelegt . Bewerber
wollen ausführliche Angebote mit Ge-
hallsanspriiehm einreichen U.  i . 733
an den Tag bl. - Verlag. M

IT • • • *• • •n
Junge Dame

perfekte Etenotyplslln . firm in Buchhaltung,
sowie allen vorkommenden Büroarbeiten , selbst
ständige Kraft , sucht gestuft auf Ia Referenzen,
geeignete Position. Offerten erbeten unter
6 . 801 an den Tagbl.«Verlag.

Junger Mann
au« gut. Fam., Mittelschüler, mit aut. Zcuan .,
sucht Stelle a s

Kauf manns -Lehrling
auf Bank-, Fabrik- oder sonst, groß, kausm. Büro.
Off, unter P . 807 an den Tagbl.-Berlag.

Deutsche FamilieI
i etiundif Pcrivurn . sucht'
in gesunder Luge unmöb«
lierte konnioe

t - W . - WchW
mit GnS u. clellr. Licht.,
nur 1. oder 2. Stock, pcx
1. Juli oder sväter. Off.'
u. K. 868 an d. Tanbl.-V.

Statt Zwangs-
eimnietung!

Kinderlos iüng. Ehev.
sucht riniar leere Zimmer
mit Kädie. in gutem H^

Rreiiitrr ». Ledebur.
Hotel Bier Jahreszeiten.

Wiesbaden.
Einfach möbl. Simmer.

sofort gesucht. Cri . eröj
an W. Krämer , Oranien-
ürnste 02. 2 __

Tarne sucht
möbl. Zimmer

mit od. ohne Pens, in Wiesb.
od. nächster llmgeb. O s. »nt.
Z. S40 nn den Tagil -Verl,

Jüngerer deutsch. Kauf¬
mann suckt per 1. oder
>5. Mai
Wll tüü'Jt. Wlllll
in aut . Hause als Dauer¬
mieter . Off. mit Preis u.
g, 868 nn d T^n'u -Verl.

Alter Herr kuckt1 oder
2 möbl. Zimmer ohne
Pension , im ersten Stock. ;
mit Schreibt., a. Dauer-
uueter . Cf ;crt . u. B. 809
an drn Ta bl.-Prr !« i.

Franzose
dessudit möbliertes

und Küche. Offerten u.
W. 868 an den Taabl .-B.

Franz . Ehepaar sud,t
gr. mobl. Zimmer
zu mieten. Gest. Off.
m't Preisangabe 11. geiz.
Adresse mit. S . 809 an
den Tagbl.-Beil.

I Setmietungen)
‘.'•Johl Rtm. Mank litt»

Vteickstr. 28. 2. gut möul.
Simn cr zu Perm
Wohn- il. Waszimmer
gut möbl.. an Hrn . zu v.
Vtustav-Adolfstr. , 4. 3 r.

Frrundl . möbl. .stimmer zu
vcrm. Teniieloackite. 1.

stlut möbl. Kiminkr an be»
Herrn zu Penn. Näheres
im Tagbl.-Vcrla«. 3b

Billa
möbliert p°«

zu mieten 0 et kaufen grs.
Wiesbaden oder Umaebung.
Otto Frohn, Mainz

Feldbergp av S. Tel. 2866.
Moderne Stageu -rvohn.

8—9 Z nl. ob. Villa zu
mieten geh NS e «urhaus.
OU. u.  U. rtWTagbh-Pklt.

Ruhig. Ehepaar
ohne Kinder i. 1—2 möbl.
Zimmer mit l . Küche od.
itücheiibeiiiihuiig f. längere
Zeit. Off. m Preis u„t.
H. d0S au den Tagbl.-Berl.

Geknckit kleine
mödlMte Wohnung

»der 1—2 .8immrr mit
etwa« Küchenbrnun . Okk.
11. D. 868 an d.  Taabl .-V.
Französischer Offizier suchtmöblierte
2- 3'3i!NMr.MhMg
mit Küche. Offerten unter
F. 795 an den Tanbt.' Verlag.

Ehepaar sudzt
2—3möW. Zimmer

mit Kücke. Rahe Tohh.
Straße . Offert , u. T . 867
an den Taabl .-Verlag.
Wer gibt an Studieiires.

2 od. 3 Zimmer
nebst Kodigelegeiih.. niöb.
liert oder uninöbl . f Rüg
U- tL Uta an h.  3 'aalil . iU

Unna Herr sucht
MWes olmciet

für dauernd. Offert . «.
E 810 nn den Taabl.-B.

WlW . %WM
mit Tödster suckt 3 möbl.
Zimmer »nt .Kiickzenbenutz.
in gutem Hauke. G.fl.
Offerten unter O. 809 an
den Tiwbl.-Verleg.

!!Suche!!
sgfo« eder später ein
gut möbliertes Zimmer
n-öal. mit Klavier, evcnt.
auch Pension.
H. Kalbsloisch. Fa . Weber,

MMz -k Strasae 15.
Maior a. D.. hier be-

rufstätin suckt autmäiil.Zimkl
mit 2 Betten , in vornehm.
Hause, evt. mit Vervkleg.,
für vocitbergeh. Ausent.
halt . hier. Aiiaebote mit
PreiSana . ». & 812 an
den Tandl -Verlaa.

Wer würde
jungem Arzt
2 —3 unmöbl.

Zimmer
abvcrmicteu in guter Lage?
Offerten unter v . 801 an
den Ta zb'att-Veelag.

Leeres Zimmer
Zentrum rer Stadt , schön,
srdl., etettr. Licht, v. Dam«
aus guter Familie gesucht.

Madame Flora , .
Hotel Hes ischer Hok.

Unmöbl.Zimmer
». Lehrerin gesucht Rüöes-
heiiucr Straße 28, l.

Lagerrauin
bell und trocken, in Nähe
der Bluchcrit raste, gesucht.
Offerten unter L. 80k an
den Ta.nbl.-Verlan.c Wohnungen

zu vertauschen J
Gesucht

5—7-Zimmcr-Wohmmg In
guter Lage Wiesbadens, evtl,
zu tauschen negc» herrsdzast«
lidze, verkänfiid-e Vdla iu
Bad Homburg v. d. H.
Briefe au RoseuaarG»
Lad üombu»' ' ' -



gelle t. Donnerstag, 29. April 1820.

Wiesbadener Nachrichten.
Degen den Schleichhandel.

Dos Lawtespoliseiaent beim Dtcatskommiffar fi» votts-
Hot. me uns aus Berlin berichtet wuch. den

A u it i zb « h b r d e n -u,® allen Polizei- >n ® Berwrr.»
ten«rSiteUeil frlfOTt « ! sehr beachtem-Sir-er-ten Ausruf überreicht.

aut <T 3n*C;ioL -bub für bingcre 8erton mtt erner
luveiuteiiSmi LteMMlkruupfthert nicht -mr «' Dnch'cĥ nü. Ion.
bcrn in ber yrrmizcn Webt gercch.net werben muH. Die«
WurenknchP'beit »»«£> PreiSb 'ldun« uo® DavenverteÄmrg fur
> ° ,chch«een Feil-re in buchst ungua,s»i«er Weite vorinflusien.
Kür .den Dtssat hierauL Vi« Rom L
»ek.rebi-ri'sche L'.VchixÄunen auf die Anycnnesseicheit der P reffe
m® «ir«e m-rchüchit gerevol® Vene ,tun « Ser ^ebenönotnx-ichl̂ ii
H-üter hin^iln-irfen . Ilnboreirfalls bst «mt Eicheri-eN zu er¬
warten . dich »weite DovAkerurigSschichtknder, VerelLiidumg
heiurst-llril. Ten Vo!kS>te'>iosie»i» die sich äugerl >7rb ciirer lol-
Ln H>ru,ein»rirtV ^ ft stellen, die durch Schli-'ch!̂ !̂ m®
Wuclier in ollen feinen ErscheinuntzSforme» idas Dörfern m
drikrichen Volkes gefäl-odon IM® p®e Achtung vor Recht UI®
«Lcietz Uintergwichen, muH der schärfst« Kampf angesagt Werden.
ES ist ein« berrübende Tteseche. dich * ■« bisienqeii t,r |oi««e
der Wucherbcbii.»!pfui,<l « werMtnidmatzv gcr»^?e sti®. w®
Latz noch vierjäbrlMM Kamps die Cchrber zahlreicher m®
Lfte-ner chr Wese» t»eiten »IS je zuvor.

ES nt nidii jä-wer. den Hcknilrrcr oder den Nennen Monn
fass« », der in seinem L«»di'» Fette ohne Morte » verkinnt

ider mur  der E »,atze mit Seife handelt . Vunderte  von
Lichen Leuten ziisannmen sn® -®er »iclsi so ,«tiavllch wie « in
«i n ria « r arotz « r Schieber,  der Waren ivaggonweite
uechchiM sich um Millionen Bre chen und , die Gemeiluvirt-
jrliokt rnt 'prechei® sü)»»dbgt. Freilich bst dieser SchiOter nicht
so le chl zu fassen- ES bedarf grotzcm LchchickSu>® großer
Ärierdimer. seiner lhnbhast zu »verden. Dcr E l, r ge , z « i >' «' *
i c ö « n B e a n, t e n. der mit der WucherversotgUM beschrs-
, -at ist. mutz c-6 Mlter  bei», seine Tätigkeit auf die Bevfcchmna
solcher Sclneber einzusteilen. ui® ist das H-ruptougonmerk
nichrt so sehr auf den Verbrauch ui® da » letzte Glied dc-r ®a» -
dr-lskette zu richten. sonLern auf die r ^ me ge. über
die die Srhieter ihre L-are temfvn lassen fES,enb>chn. Aut»
nrabilstrchreu. Lsn-ssenwepes >«® die. Orte, in denen di« grohen
Echieber zu verkehren ps testen igrotz« Hotels. ^ chlemmer-
b-sale. Kafsechch,lser. Pweite >m® erst« Wogenklasse der O-ZugS.

^ ^ Der Krimpf argen die Schieber bat mit Parleipolbtbk nckteS
an 4 tu. TS baiiî lt sich aa«cl> nuchi narr dorum . den Verbraucher
billia nt® auskömmlich zu »erftrgen . sondern mn di«
W i ede ra u f r ich tu ng « i ne s re gel m u 8 ' gen S " «.
velS  n, ® die Befrei«»^ eimeS unterer welüigiten Enrerl 'S-
«meiac von den ihm aa«!» .skm.dc» Erstachen. letztet, Ei®o» um
hie Erbolinaia unseres wirtsrtiU'ft'Iiclien DoseinS »derkaupt . Fn
bet  mich ferner famunf h>i.nftcivrsen n êrwit «vtz
mit W fintWicistert&e-it Tml-ermig a uch den Lono-
wirten ein « a n g e m e s se n e Erhöhung  der breite
für ihr, Erzeugnisse zngchtutbden uvvden mach Die Erzen -
aumoSlostmi der Lai®>i' irls>t-aft iMaschinen. Kohlen. Dünger.
Löh.re. Wiede»bcrstellumyen) sind derart gestiegen d-ch ein
Abkommen mil den in ^ iehten Kr.egS!">' bewilligten
Hächitpre sen nielrt mShr möglich ist. Mit allen Mitteln mutz
die FAiialei « n.i® Fn -l®igkeir der Lel'enS.n»« .'»- »nd Giiter-
rrzcmgiulg gerade beim La.rbivirt grstiidert werde». D.®
»eae-irieitige «!erstä, ®n® w® EiErnethmvn von Ltedt ua®
tza>nd niutz hinsielitlich der verschiedenen wrrtscho,tlchen Ver-
HSltnrss« geweckt u,® geschützt iverdrn.'

— Schieber nnb rrick>j>rwordr »r Kriegsgewinnler , die bei.
«eiten ®r Lchaftlx-n i' .i trecke,:« gel' re.cht hat« «, suehen jetzt
— w schreibt man und ans flichei„Hessen— mit Vorliebe am
^ Bern  st ratze  anzikausen D >« Reck,frage nach Anwesen
ntber Art . »ach Villeiigru, « stücken, nach kleineve» ,n® grotze-
«en -Landgütern ist in« n »gemessene ge>tivg« i. Zum Teil wer»
ton # in .i ftfbeCMte Preise geboten.

— Die minderwertige Biickingfcndung. Das LebcnSmitlel-
rmvt der Sledt Wk -Sbodcn kaufte von einer Firma in AI®»«»-
-Ottensen zi!>ei Wc-Moi ® Bückinge. Beim KvusabsMutz lxie,®
sich de F-rcksendung >xch amij lpchcr See. ohne dutz die Per-
jäuftri -l! die Ware .^ selu-n lwiie . Al» sie dann an Land kom
«nd die Firma eine Prüfung vormahm« sah sie sich veranlcht.
?wr Bestellerin zm telegrrizchî en. dcch eL sich um itark ge-
niHchte Sck-»i>odci®ück-in.w handrle . Bei einer tchcphoiiftchen
linierrclung >'oll d.'r EdDt empföhle»- wor-ke» sei» , nur d'e
.H-'i««ir der Ladung imi Uanfwufl von J500 Kftten zu liezi-hcn.
Ader d e Stadt hc-tte die Ware schwn weiter verkauft und netz
den Auisl'.e-g >m der ursprünglickwn Form bostclien. So sielen
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zwei Wagpoi® ein . Es ergab sich, daß e» lauter klene
Bückinge waren , die als mftcher-oertig dr-zeichnet wurde ',, uns
die dir S »®t nackst zu dem vrra >iscki®gte» Prrrs ®,even
könnte An Tvr ütcckmung zog die Sd>®t. die d e isi-sche »inch
aem Teck zur Ernährung der mintderdemittelten Beuchkec'ing
grkauist hotte, dem Mintdern-ert von 2000 M. ab. T« ruufh :n
verkiugtc die Lteseraiitin d e Stadt auf Zobliing der envühn-
ten S-unini«. Das Lai-dgcr-ich: kom, zur Feststellung, daß es
sich uiii mti®ffltmli *.e Ware dreh« , und mies die St®-,« ab.

— T ^nerungSzulogen für da» befriste Web tt . Rach der
.Köln . Atg." ist an aste L 'tenbabn-dnektiEn de« beletzten
G«biet» voni Eisciidah »minister in Berlin ein Telegramm gc-
rielUkt worden, nai .och für alle Beamte » die Besatzungszulaiw
in Höhe von II« M. für den Monat ui® M für jodr» Ku®
berpilligt sei.

— Do » Reisen für ltteschSftSzweckr hat sich nutzerovdrnt.
'ich verteuert , so ldatz riele große Firmen überhaupt nicht mehr
reisen hissen. Der Veiten ® reisender Kuusleiite TentsMaudS
bat <«IS Glirtachvcr ül-er l 'e Bemessung vmi Reises,Wienfo®en°
de» fe>iaeiv l>r :Ein rr ist»der K-u-uftuann ka nn ini ter Ü0 i .{
•iOM. Spesen für den Reisetag nicht bestellen, m® zwar aus-
drücktich olme Fadtkrsten.

— Kochkisten-Truhe . Fu-nqe Mwpaare , die sich eine neue
Kücheirust-iiiichtuig oiis-hasfen . sollte» do>ron denken, mich ihrer
XIixrltf.fte e »e bützstbe Form zu geben. Sck'ön ui® praktisch zu¬
gleich ist eil « Schtube in gleicker Ausführung wie die Sküchen-
möbei, die man sich als Kocickiste Herr chtet Außer dieser Sitz»
getlnpuilheiit sind fcemt keine Pladroubeuden Stuhle mehr nötig.
vistlistenS mch I bis 2 Hocker, die man unter de» Tisch schieben
kan». Sluteitii-ng zur Einrchtung und Benutzung der Koch¬
kiste erbnlit maot Rorktstrahe 16. Zemmer tl . von lü bi»
IS Uhr.

— Eine einmalige Beihilfe an hie ehemaligen Veteranen
von l870/71 . Es vtblel't die Absickft. wie set 1017 alljährlich,
auch in diesem Fahre den «homafioon Kriegsteilnehmern,
nxstche die -Ve teranenbeilhilfe vom jährl ch l!V M. beziehen, da¬
neben einmalige Beihilfe zu gen-öhlen . Der H-onShaltsau ».
stl'/utz der veifassu »gg.zebenden deutschen Natiomolversanim»
jung lwt sich ivreitä der Reichsreg entiia gegenülx r daniit em-
vcrstai®«» erklärt . Die BeKiilfe. n>elche im Porjuhr 60 M.
v-i® in den verkwryelhenden Fahren 25 M. betrug, wird vor-
auSsülitlich auf 80 M. erhöht werten . Als Slick'tvg ist >der
I . Mai 1920 vvtgeseben: es erholten also die einnivlige Bei¬
hilfe alle Empfänger der Veteranvnbechi-lfe. die <m diesem
Tage a.in Leben sind. T >« Auszahlung soll so bald als mag-
lich erfolg, »i.

— Ober Motzuahmeu gegen Wohnungsmanzelund Verhütung
ren sswa„^-riiiln,arlieru»g sowie i ie Äoh:iun>,zordnu„g für Wies¬
baden und hie Pflicht des Hausbesitzers zur wohnlichen Unterhaltung
<Ripar>itu»tsticht» der Mieiräume veraimaltei der Mieteischuyvr i»
an, Same tag. abend» '» Uhr. eine» großen össenttiche», Bonrags»
abend in crr Aula de» Lvzeums am Bos platz. Der Mieterichutzveie»«
le.tet tober ah- Mieter Wiesbaden« und die BerirUer der städtischen
Körperichaiieii zu diesen wichtigen Erörterungen ein.

— ArbeitsjubUäum. Ter Schmied With. W etza n d aus
Trtheim ist 25 Fahre in de: tl>®:chi»ensadril L' iesbadrn, G. m.
b. H., L'-nrbaden lang und bephi heule sei» Geschasisjubiläum.

— Die Schwierigkeiten de« Buchhandel«. Wie aus Leipzig ge-
melde« n ird ber.ilet sich eine im deutjchen Buchhandel noch nicht
daae»etene uinsaiigreiche und schwierig-: Kapital-, Betriebs- und
Peilinali eeeiii-gung vor mit dem Zweck. Leippgs Stellung als
M.ttellniik' d-'» gesaniten drut'chen Buchhandelszu seuigen. Tic
Entwickelung dar letzten Fahre hat g zeigl. daß der Leipziger Koni,
niüiuii- l-ii.hdvntel mir geringen Ausnahnien in der bisherigen Weije
nickt n-euer beliebe» ean». Aus de: aiedcren Seite I den sich Ber»
leger und Sortimenter außerstande, der weiteren Erhöhung der Ge.
bühren im Buchhandel;uz>,summen. Um ci.ien Ausweg aus diesn
Schnterii.keile» -u s-.nde-n »na um Lew ziĝ bisherige Stellung im
Buct bandet >u iichern, will man den geianite.i Buchhandeli» emen
p,rßev Genassenlchaltsbririeb überleiten. Die Lenosienschast will
danach stieben möglichst viele Firmen des Buchbontel« zu ihren
Mitgliedein »« erbakten. Der Börsenvereiu der deuischen Buch.
Händler wird sich bei der demnächsti» Leipzig stgttsmdenden Leipziger
Buet.h'indler.Ltlermesse euigiher® mit diesem großen Ubernahmepton
beschästipe». .

varberstchte ilbar Kunst , vortr ««« «n » verwandt «»,
* Rassaickschc» Landestheater. Die Ausführung de« Lnstspiek«

„Die terlorene Tochter" am Freitag degiiinl nicht, wie ang.künLigt.
nm HÜ  Udr kondei» bereit» um ü Ubr.

• Kurhau«. Da» 12. und letzt' Zukluskonzer« srndet am Freitag,
aber-ds I>V> l'bi . statt. Zur Ausjührung gelangt durch Musikdirel.or
Schurich- die 2. Smsvnie in L-Ätel! jur Orchester, Sopran und All-
so!o. Chor »vd Orgel. Für die Allpor,ie ist die bekannte holländische
A.iisliil M>»a Reidel gewonnen. — Für Sonntag iii ei» Vokal- und
Fiisliumeilialk' Njerl de» WresdadcnerDopp.-lgnurtetts unter L iiung
de» Mui-.sdireklcrr Wrrnicke und uni« jolistisch-r Mitwirkung von
Meto Reidel «Ä:t> und Erna Braschinq(Klavieri vorg.-sehn. Zum
Bw'irag aelaiigon internationale Volkslieder. Drs Kuoorchcftcr unter

_ gea-Ausaabe. Erstes glatt Nr. t99.
Kapellmeister Frmers Leitung dringt eine deutsche und eine Hollän.
dise!>e Lrckrsterpiesl» zu Gchvr. Der Karteuvetlouj an der Tag-«»
lasse bat bereits b-gomikn.

»ns dem Dereln»leben.
- „L er e i n Naturschutzpark.  E . 8 -' . Die nächste

Meuatsterlamwluug der Ortsgruppe Wlesb-rd-m slndei Dam-t-g.
den 1 Mai. abeuds 'iVt  Uhr . im Sicslauram Wie» lRH.'tu>lraße 64)
st« l .

* Tie geologisch« Abteilung de» .Nasiaulichen Perein»
s ü r b' a >u (t  u ,i d e" uniermniml Samstag, den 8. Rioi ein»
Dandorung von Lorch narb Rütesheim. Abjahrt 7.05 vormittag«.
Fahrkarte na» Lorch und Piunduorrot mitbrtugcn.

Sport.
» Teu-kcke Turnerschast, Mittel . r -nnusgan. Gauvertreter

Lehrer Dienstli.' ch Erde»b,im halte zun. Tunitag ,,, das „D,'..t,ch«
Hau«" ii- Rnlori 'hausen eingetad-m. Soi-iw E.uladung waren 3t
Bcrcine mit ^ bueordnctcn, 5 lArmrals- uni) 4 luniou . 4) B
sichern s-ejolgt An» dem Jahresbericht ist bemertensw rt : Die
«rfcn,uob ' filier über 14 Jahre alte« männlichen 2J.rem*aiig»
höügeÜ de,» te am , . J 'nuar 1920 2106. Der Turuvere... Jd,t -n
feinte sein 75jäl>nges Bestehen. Im Lurnv.-eeni Erbeiiherm: blick.»
ibor 00 Turner „us eine üdir Sbiabiig-'. 6 aus eine über 4«>iahr ge
und einer aus eine über 50jährige Mitgiicdichas! zurück. Die Turner
kl- , deraer B'e !u.dt August Streck-Rambach. Christ,an Dretrrch
rnd Karl Sck'ütz.Fdft. in erbn-ltou de., Ehr. '.brie, des 9 Kre.srz
,Mittel,dein,. Die Gausleuer wurde aus >-̂ 0 pro Kâ f-l g -
sttzt Die Turner,chast Nambach übernimmt das Gaules,. Dahr nd
m,I den-selhe» nur an Geräte» geturnt wird, wird d,e Gaumnisah t
„ur »olk-iüinl-che stbungen aulireise». Mit beiden Turneii> rst .m
Lettinnen von Turner» über 3.» Jahren verbunden „Turngem riide
unb ,.Turngesellschalt" Riederjosdach haben sich unter dem Name»
„Turnverein" verschmolzen.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W.T^B. B«rli
Poll.mJ . . . .Ilel̂ien. «• •-et.rvsv̂n . .DSntemsfir. .kelîvtlok» . .
Finnland . . .
Italien . . . .
l .ondott . . . .
Kew -York . •
Paris.
Ücliwei« • . •Spanien• • •
Wien alte . .

. U. Oa. .
Fra« .
Lmlilpest . . -
bulgarien . .
koueUulinopel

n. 28. April
8117 .75 O.

364.33 G.
1118 .75 O.

994.00 G.
1233 .75 0.

3 .4.35 G.
243.75 G.
923.25 G.
58 85 G.

344 .30 G.
1038 .75 G.

994 .00 G.
19.98 G.
28 17 G.
9 . 35 G.
28 .32 G.
00.00 G.
00.00 G.

Drahtliche Am
Mk. 3133 35  N.

3 ^543
1131 .3 >

938 .00
1341 .33

315 .35
359 .2 5
233 .79

53 .83
345 .40 3

1041 .35  &
998 .00  a

8 3 03  a
38 53 a
91 85  a
Sö 33 a
oo.oo a
oo.oo a

BjVan. it He
rar m i o Ha
. 100 Fraakaa•, 101 Kronen
» 10, Kranen
» 101 Kranes
» iorFinn . .lJnr2
< 100 Lire
. l pcd. äterliai
» > Dollar
« 100 Fra aleeir
. 100 Franke«
< 100 Peaatai
. 100 Krone«
» 100 Kraasa
< 10J Kranen
• 100 Krone»
< 100 Lei
< l tue «. Fm ad

Banken und CMdmarkt
* Rin« neue Großbank . Zwischen der .Com m erz-

ui . ck I) i sc o n t o b a n k . II a m b u r a - Be r 11n . und der
Mitteide u trehen Privatbank Maedeburg
wurde unter Vorbehalt der Genehmieuae der alsball eia-
ruVeruft -ndcn Generalversammlung ein .Vertrag Beschlossen,
wonach sich die Mitteldeutsche Privatbank mit der
Cr-niinerz- und Oiscontobank vereinigt . Hie Coiiinieri - und
Dif -ontol unk wird iliren Namen in Commerz- und l rivat-
bank ,li»i." '<>rn und ihr Kauital von 85 MiU. M. aul 200 Mill.
Mark t-riibhen .

- Kreier Kreditanstalt . Der Rein'iewinn des Jahres
aldlt sich mch den üblichen Abschreibundä -.i auf U 964 7j 3
M-irk (i V 11 387 506 Md. woraus wieder eine Dividende
von 9 Pro ?, beantragt wird . Die Verwaltung schlSgt auß r-
dem \ or. da» Aktienkapital um 28 auf 120 Mül. M. zu er¬
höhen.

Wedervoraussaiie für Donnerstag , 29 . April 133)
von der Ileloarala». Abtellnnr de. PhyelkU. Verein» in Frankfurt*. M.
Bewölkt , zeitweise Regen , kalt , westliche bis nordwestlich«Winde.

Die Morgen-Ausgabe umfa tzt « Seiten_
chaupllchrifrleNre. tz. Beftw

UirrantwortN» für Ben ootttiichen IrU: F. « flatbet : fflr Ben Um«,
haltLiiuiMetl: ü. ». slanesuotf:  tili- Bei, lolaie» UNB orooiiipellenr -il,
Wwie«errchl»!aal und Handel: 'US. 6 «. ,üi »ie tlnzeioe» UUB SteUaniä« I

H. D oi nnui idnuuJ) »>-lUie-ioaoe.i.
Drucku. Verlag der U. Eche tlender  g'ichen Hotduchdruckereim Wte»B«0«a>

_ U B CprtdJitunbc Btr 6 » nftMuna 12 Bl» 1 Utzr.

(43. Fcrisrtzungd Nachdruck onboif«.

3m Spie ! des Lebens.
istomon von Hanna berget lWiesbadenk

„Nun kämme ich dir die Hiwre und flechte sie dir
vukb eilt", faßte sie heiter und so herzenssroh, wie
Sylvia die Freundtn längs nicht gesehen hatte, „und
dabei will ich dir erzählen, wie sehr ich mich daraus
freue, wenn Norbert unser schönes Eut wieder üb r-
nimmt. Aus dem Land-: wohntc» sich viel schöner und
behaglicher als in der Stadt. Warst du. schon einmal
längere Zeit aus einem Gut-'“

„Nein, noch nie“, sagte otilnta bedruckt.
Es wird dir sicher sehr qesallcn", plauderte vte

Freundin weiter, „und ich denke, Norbert wird sich
freuen, wenn wir ihm das grogr 91111» behaglich machen.
Meinst du nicht auch?“

Sicher“, sagte Sylvia nnt schwankender Stimme.
"Seine Absicht, sich zu neryeiraten, hat er. so

scheint's. wieder ausgeaeben. wenigstcuc- sprach er. so
lange wir hier sind, nicht wieder davon“, suhr Hedda
vergnügt fort, ..und ich hin nicht Me darüber Wer
weih, ob uns die zunge Frau in « eeseld haben wollte.

3 a wer weist “ , wiederholt ? Sylvia abwesend . Ibr
war. als drehten sich ihr die Lioant:n wirbelnd im Kopf

^^̂ "usid nun zuDett. Henchon". ertönte wieder Heddav
Stimme, „die Zopfe find .lefkvchten̂“

Sylvia erhob sich. Da fühlte Ne 'ich zärtlich von
der Freundin umschlungen ..Wie ein kleines Mäd¬
chen siehst bn aus, mit deinen lanaen Zöpfen, ganz rei¬
zend. nur müsien dis roten Backen wieder kommen.
Sie küstte sie zärtlich mit ihren beisten, roten Lippen.

Gute Nacht, schlaf süst und erwache gesund“, und ver.
ichmand aus dem Zimmer. , . . . . . . .

Und das junge Mädchen weinte sich in den Schlaf!!

Heute wollen wir nach Mentone an den Strand
Md"dort im Sand liegen“, sagte Hedda anderen Tages.

als sie mit Doris aus dom Pack zurückkehrte. wo sie
mit dom Brautpaar uns (siulitein zusammen getrossssn
war. „kommst du mit?“

„Nein, last mtch hier“, bat Sylvia, „die Ruhe tut
mir gut.“ ^

„3a. psleoe dich, Herzchen“, riet die Freundin warm,
,du hast Zeit dis zum Diner, aber das ist dein letzter
freier Tag, das jage ich dir. morgen gehen wir nach
Nizza.“

Und sie küstte Sylvia zum Abschied. -
Diese last stundenlang mit ihrer kleinen Handarbeit

in den Händen und starrte darüber hinaus m die
Ferne' und ihre Gedanken flogen iu dem Mann hin.
auf dc'sien Ruf sie harrte. Aber es wollte nicht froh
werden in ihr! . .. . ..

Norbert liebte sie! Doch wa-r ibr e,nst heiste
Seligkeit bedeutet hatte, jetzt bedrückte es ihr das Herz.
Er hatte sich mit fester Hand genommen, was fern war,
trotz alledem, hatte darum aber das Glück wieder
feinen Weg zu ihnen beiden gefunden? Sie atmete
schwer und bang! Konnte nock» alle» out werden?

Sylvia erhob sich unv trat in die geöffnete Balkon¬
tür. Da draußen lag die Welt im Eonnenglanz. schöner
und farbenprächtiger, wie sic '.ie je gesehen halte Auf
dem wogenden Meer, desicn Wellen mit leisem Rau-
schen gegen das selsige Iller fluteten, lag der Retz des
herrlichen Südens, und es war. als ob der Schöpfer
dieses wundersamen Bildes seinen Pinsel in dasselbe
Blau getaucht, als er Himmel und Erde gemalt hatte.

Die Riviera, die sich zu ihrer Rechten und Linken
erstreckte, so weit das Auge reichte, leuchtete in köstlicher
Reinheit unter den Strahlen der Mittagssonne, und
plötzlich war es dem einsamen Mädchen, als zöge der
Eottcsfriede. der über dem allem lag, ihr tief ins Herz
hinein. — —

Lautes Klopfen an der Tür ertönte. Auf ihr
.Herein“ erschien der Portier «nd bruchte ein soeben
eingetroffenes Telegramm Uno Sylvia las'

„Luvarte Dich morgen abend elf Uhr Genua.
Norbert.“

Einen Auyenbltck starrte sie. wie gelähmt, auf das
Papier in ihrer Hand! Morgc» schon? Dann aber
zog plötzlich ein Gefühl tiefer Ruhe in sie ein. Run
waren die Würfel gefallen, und die alte Slcherhet
lehrte ihr ins Herz zurück Er rief, und sie lam, das
mußte so sein!

Nun wollte sie sofort rhre Reisevorbereitungen
treffen, und da hieß es vor allem Eriulidigungen ein«
ziehen, wann der ong-geb-mr Zug >n Mentone abging.
Da blieb ihr denn nichts, als persönlich bei dem Portier
anfrogen, und schon wollte Sylvia zu diesem Zweck das
Zimmer verlassen, da klopft» es wieder. Heinrich er¬
schien in der Tür. Auf einer L.rblette brachte er ein
zweites, aber schon geöffnet.'» Telegramm, und reichte
es ihr hin. ^ ,

„Genau nach Instruli'oil bandeln, stelle Dich
Fräulein Heldorf zur Lerfäz-ntg. v. Seescld.“

„Die Depesche ist soeben au mich cingctrossen“. sagt»
er mit bedeckter Stimme.

„Ich verstehe“, kag:e Sylvit ruhig, als hätte sic das
nicht̂ anders erwart.'t. ..Sie loll."i mich morgen nach
Genua begleiten. Ta ist nun las Erste und Wichtigste,
festzustellen, mtt wclh-:m Zug wir fahren müssen,
um — - “

„Darüber weist ich genau Besch.-id“ nnterbrach sie
Heinrich, ..das gnädige Fräul'ln hat nichts zu tun. wie
dafür zu sorgen, dast das G-päck morgen um ein Uhr
drüben aus dem Zimm.'r bereit steht, für alles ander«
bin ich da."

„Es ist gut", sagte Sylvia, . «s bleibt Ihnen dann
nur noch, mir rechtzeitig mitjuteilen, wann der Wagen
des Hotels zur Bahn sahrt."

„Jawohl", sagte Heinrich mit de: alten Anhänq»
lichkeit in Miene und Blick, aber um seinen Mund lag
ein schmerzlicher Zug, den Sylvia nicht an ihm kannte.

„Fehlt Ihnen etwas?“ sagte sie mit freundlicher
Teilnahme.

Heinrich fuhr erschrocken zusammen und murmelte
dann allerhand vor sich hin. aus dem Sylvia nur da»
eine Wort „Grete" verstand. Lorrsegwu teuu-i
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Wm- MOck 1
f Weibliche Persone .!

f Kaufmännisches Personal ^

IM Liablheii
für Büro u. Laden bei
sofortrn. Vergüt , gesucht.

Stöcker. Weberaaste 52
Molkereiaesckäft sucht

i  Seriiüifsnii
b<Aw Lehrmädchen. Ana.
ii. K 810 an d Tanbl.-B.

Sßlfßres flünr . graulsin
oder uuitWiiina. Fr an für
den Verkauf und Versand
in Bäckerei gesucht. Osi.
u. H. 862 an d. Tagbl.-P.

MrniM
für den Verkauf ges.
Luise Kleinofen

Spez.-Cescliltfl
fiir feine Dainenliüle

Lanpgasse 39.

[ Gewerbliches Personal'
Selbst. Taittrii - ». Ncck-

Arb. ii. Lehriiiädchei, gef.
Sckvnnborslstraste 33, 3 1

Erste Taillen¬
arbeiterinnen

sofort gesucht.
C !nassen,

Friedrichstraße 7.

Näherin
für kleine Schnc'.dereien
u. vege'.m. AuSl-efsernn,e -
ßtf. Ädeibcidstraste lOl, 2.
von 1—4 Uhr

MW 3uarDeiterin
wird fof. dauernd gesucht
Wellrivstrabc 18. 2 r.
Vers, schicke Schneiderin

fürs Hau-s ver ioion gen'.
Adclbcidstrc.ste 21. I.

SS'id’tinr
LllWenschMUhzrlU.
fcf mi Glaub n. Mevaer,
Adelbe!di!rastx 34, Part.

Putz.
Tücht Arb . t.  sof.
oder spLler ges.
Kleinofen,
Langgasse 30.

Putz.
AM I. liteiterfn

sowie Zuarbeiterin für
feinen Putz gesucht ver
sofort oder foäter. Offert,
u. B. 781 Tagbl .»Verlaa.

Ein Lehrmäddien
lwf bei Friieue Kupfel,
Nilvlasstraste 8.

Bünellchrmädchon
gegen Vergütung gesucht -
Vli' chrrstsnbe 0.

So jt>,> flinke

nefudit. 1
- , Thaliafbeater,

S » .-i ’.iu '’crc junge
Mädchen

für leichte Arbeit fof. ges. -
Nab. R.rnenibaler Str . 9
Haushälterin >

au eiiiA. Herrn bei hohem -
Lohn sofort gesucht. An¬
gebote mit Emviehl. unter £
I 807 an b. Taabl .-Verl . £

Eine selvftanbige ,

Köchin -
che gut bürgert , kochen

lau », bei hohem Lohn per s!
15. Mai gesucht. f

Frau M. Wallcnstein,
MoSbacher Ltraf .c 27.

Fmnz.Olfiziersfam. jucht *Köchinf«
für ganz, etwas Haus¬
arbeit übernehm., gute 2
lürgerliche Küche. Sich „
vor 10 Uhr oder von i,
1 bis 3 Uhr nachmittags
vorzustellen , Sonnen- „
der er Straße 19, 2.

Zeugnisse nutbringen -

EiOlhe ßlütze
oder irkr Auverl. Allein
iiinddwu in kl. Haushalt
aefiickit. Lelniiann. Reu
daw'er Strubs (>
Einfache Stütze
mit g. Scuflii* für uü
Häusl Arbeiten für klein
Hg»sh nci. Oss. m. Anfv
n 7». 811 nn d. Tnabl .-P

Gesucht
ein ciufndKd Fräulein
auler Äamilic , >v. sehr
aut nab«'» kann u. fidi für
einen beff. kl. £>auMtali
als Stiiüc riaitcf . Offert
;i H SnS an d. Taabl . V

m  lidjra
oder Stühe bei aut . Lohn
für sofort oder fpci.er
aefnclit. Hilfe vorh. Bor-
ituficll. von !)—11 u- 4—5,
auch abends

Woftnftrnfie 0.

Eine tiicbtiac
SeMAllS-SWil

^ich « etwas FranAdstsch
fvnckt. bei sehr autem

u. guter Kost ncs.
Näheres beim Portier.
SÖfejuL ._

. Müdd-eu
den Haushalt bei gut.

ti>f!er- u. Sieb» ai'fiicbi.
tectuiufidiait i)leuaaile 22.

Tüchtiges
MleimiiWm

geflickt. Gute Stelöftig.
n. hoher Lohn. Verstell.
AdolfsaHre 17» 1.
Tü ckbia es zweites

Mädchen
bei autem Lohn aesucht
Webern,>ste 4 . ‘2.

ciesucht*um I. Mai flegcn
hohen Lohn und gute Ver¬
pflegung

Kapellenstratze 84.

das Hausarbeit niitübcr
nimmt , u. ein kinderlieb.

SmeitmaOfOen
,imu 1. Mai neuen hoben
Lohn aesucht

Adeltieidstrakie22.
Paitb nickt au  iiinacs

3imm;rinä0$ßn
btt autem Lohn ver fof.
oder so liier nach Wics-

vn nesucht. Osferlen
11. 3 70!) a11_d. Taabl .-V.

An der Ninak irckr 2. 3.

fitidjenrnöDilicn
nefucht.

InbbauS Goldene« 5
gnient 'laadf 6.

Tücht. Mädchen
iir Küche u. Hausarbeit
u baldia - Eintrilt acf.,
twns Kockkenntn. er» .
Mnlila . Alwinenstr . 22
Orden lickes evouaet.

MeiMSWeii
esnckt. Frau Hoffman»
.' lartlftrabe 12. _

ZlMMMWl

Gesucht Müddien.
welches büraerlick korben
kann u. Hausarbeit über-
»iinillt. HouZiundch. doch.

ke!bstüMW Eihen
welches kochen kann. Amu
1 Mai aesucht. Heber
Lohn, „roste Wäfckie wird
onSaeaeben. Pubfr . vbd.
üVtir. itriebrirliftr . 40. 1

Ein tüdrtiäci

welches nutbiiracrl . kochen
kann, wird bei hoh. Lohn
in kleinen fein. Haushalt
r.efucht

VnrWrafte k>1
War Haus u. Küche gut

enivkolilenes
Mädchen

aifiickt Nerobrraftr. 12.
Tiid.t. Alleiiimüdchen

od. einf. Stütze in kleinen
Hausbolt „ef. Hoffmann.
6-roste üstrrastrast' 14. 8.

Ehrliches faul).Mchen
für kleinen Haushalt aeg.
au ‘en Lohn aesucht
Sckwalbackcr Straste 52,

_ 1 rechts.
Allein Mädchen
oder Stühe An 3 erwachs.
Personen für sofort oder
l . Mai aesucht.

Kranz. Sonnenbera.
Wiesbadener Strafe 01

piiilliiii
für den Haushalt taaSiib.
aesucht. Pnhsrau Vorhand.

Ehabeso-Fabrik.
Helencnstraste 30.

Funaes kraft. Mädchen
tmisiiber aeaeu hob. Lohn
a'f. Weberoassc 45/47 1,

Friseurlehrling
bei kreier Verot' lea. aes. !
Osstw W^ tjh-l ^Taabl ^P.

Eritklaliiaer älterer
Barkeeper

aewissenh.. nückit. Fackm.,
lebt. Oiäbr. ununterbroch
kälink., l . Hai.le HestenS
frei ab l . Mai , vornber-
„ebend cvt. verf. Vorstell.
Off u. F 803 Taabl .-V.

HW . Mer
für meine Villa in Hol¬
stein st' iott oefucht. sNicku
Anin Mitreifen mit dem
Zirkus l Zu melden
Direktor Herm. Älthofk.

^lLÜbe r. - I verickt in Neaativ- und
öf . rn -t - Pofitiv -Retusche. türfrliner
Als Ausläufer Hvernieur und EliAAen-
Innae bis IN ^ ^firen I sucht Stell , iil
,für leichte « cforauno ^ critflaiiiacnt Atelier. Off.
"cfucht. Seifen - Gefdiäft u'iter
Melier. Rernstrnk.- 1-i >* • 808 m  ben  Toubl .-V.

3g.Wotogrop)

Aeritl . dnSaeb. Maffeur
n. Krankenpfleger , mit d.
n.od. Badefach verlr ., sixht
fof. Siellnna . w »r längere
Zeit in Aineiika u. 4 I.
an Bord erftk!. Passagier»
fcfctfien> den. '1‘erui tat .,
n. a. Stell , als Reiseben!
NN. Engl . Svcackk , Iiiitnisse
r -ff. u (f. 805 Taabk.-Vl.

Gin certjeic. lann,
21 F. in einer Siellnna.
K.-V., sucht St . als Votr.
Kassierer. HanSm.. Biiro-
diener »der sonst. SMrfi.
Off. ii. ©. 81t Tngbl .-V

Lanfbnrfche
von 14—15 Jahre » oder
Lankmöddien in demselb.
Alter aefncht.
M Sd -rader . Lannnate 5.

Vravrr Schiiljnnar
inr leichte Arbeit 4i»„l
wöchentlich nadnn . 3 Sid.
„es. Visbricktcr Str . 3g. P.

Klellen-Eesnche^
( Weibliche Personen ^

1. Sekretärin
für I . Juli oder früher nach Mainz gesucht.

Gebil ete Damen, denen an dauernder Ber»
trauensstrllnn , bei „»'ein Eiiikoiiimen u. an¬
genehmer, abwechslungrreich.' r Tätigkeit ge¬
legen ist, wollen iure Bewerbungen einreichen.

Stenotypistische Ausbildung Erfordernis.
B. Schott's Söhne, Mainz,

Weihergarten 5. F162

Deutsche Familie!
1 erwachs Personen , sucht
in aeiiinder Lage unmöb¬
lierte fonniae

mit Gas u. clc.' tr . Licht.,
nur 1. oder 2. Stock, pcx
1. Juli oder fbälrr . Off,
u. K. 808 an d. Taabl .-V.

Statt Zwangs«
einmietung!

Kinderlos jung. Ebep,
sucht einige leere Zimmer
mit Küclte. in gutem

Arriüerr ». Ledebur.
Hotel Vier Jalnesseiint,
_ Wiesbaden._

Einfach tue,bl. Ziiniucr
sofort gesucht. Cif.  eiüj
au Al. Krämer , Dramen*
»raste 02. 2 __

Saubere ifraii f,,r einige
Stunden mehrmals in d r
ÜLoclw. morg. od. abends
gesucht gimftarrff 31 1
Ĵ raii od. Mäddi. 2ntal o»c

Mcclic nochin. cimrec Etd.
c.ff . Tai nnSitrestc 25. 2

’ Iran
n oroens von 8—s Ubr ac-
fiicht Markt 'öiab 3. 1 l.
Monatsfrau

4mal wöckientlich 114 Gtb.
vormittans aefncht Kaifer-

riedi ich-Rina 20. 1._
Saubere Monatsfruu

gesucht. Stein . Rcceta !3
Monatssr . 2 Std . vorm.

acsucht Jumcau. Einsertraste 10. Gtb.
Mriintrsraii acsudit

Saalaaffe 8. Laden.
Nlonatsmädch. od. «frei«

gesucht von 9 —11 Uhr vor.
mittcw? Näheres Rüde- -
beimer Strnste 20. 2
Mviiatsinädch. od. Frau
es.. 2m„l wöckicntl. von

8 —l Ubr in. a. Vcrv' leg.
sfimm . giirrwf )v.ralfr °.

Tüdit . Monatsfra,,
tagt. 2—3 Skn. g s. NiibeS
beimer Straste 0. 1 ' ilES
Menatsfrau od. Mädchen
vorm. 2—3 Std . gesucht
Nevaastc 4 1._

Eil t enivf. Waschfrau
alfi .ch: Bismarckr II . 3 l.

Gesucht Hotel!|
Gesdiäftsführerin . 30 I

alt . fvrachoewandt. enera ..
durcki.nls erfahren in der
Branclw, suckt paffend,n
Posten in aröst Sleitait-
rarionSbelrieb ob. Kaffee
Ge fl. Offerten an

1000  Mark
monatl. Gehalt.

Junge Dame

Tüine sucht
möbl. Zimmer

mit od. ohne Pens, in Wiesb.
od. nächster llmgeb. O s. mit.
Z. 8tv an den Togbl.-Verl,

Jnnacrer deutsch. Kauf¬
mann sucht per 1. oder
15. Mai
WH Ml. ZlMll
in aut . Hnnfe als Dm:cr-
mietcr . Off . mit Preis u.
L. 803 an d Taa ''!^B„ l.

Alter Herr sucht I oder
'2 möbl. Zimmer ohne

der franz . sowie deutschen Sprache vollkommen dcnsiou . Im ersten Stock.̂
Städt . ArbeitS-Rachwel«. I mächtig , von erstem französischen Handelshaus tür mietet ' Of 'crl .^u. 800

■Simmer 4.-I Frankfurt oder Berlin s an den Ta bl.-Vcrlim.Junge Dame
verfette Stenotvplsti «. mit |
I» ZenaniS. fucku per fof.
Siellnna . Offerten unter
B. 810 an d. Taabl .-Verl
Verkäuferin

sucht in autem Hanfe . Persönliche Vorstellung mit Referenzen zwischen „nd Küche Offertenmilrtfllflff I 11 ..ulk 1 1tL _ _ 11.2.^ a . . -.1 I

als Sekretärin
lSchreibma'chine)

für sofort gesucht. Anfangsgehalt 1CXX) Ml.

Franzose
eskuck» möbliertes

möglichst Manufakturw .-
Olefchäft. Stellung . Anfr.
u. U. 305 an d. Taa bl.-V.

^ « verbuche» PersonÄ ^)
Schneidrria.

dvrck'avS fclbftanüra. such
Heimarbeit . Oif . unter
X 801 Twibl -Verlag.
Wge uilWng. Wir
fuclu Stell , in acöstercin
Vetciebe. Restauration od.
Kaffee als Büfct .dame.
Offerten unter K- 809 an >
den Tanbl .-Verlag.

ll.
I l und I Uhr vormittags nur Donnerstag , IW. 808 an den Taabl.-B.
den 29 . Aprll 1920.

Manhelmer
Hotel MUhelma . Wiesbaden.

Dauer-Stellung für

Wklge Stenoföniflln
zu besehen in der Ge chajtsstrlle der Handels-la "" " " " *lammet , Adelheidstrabe 23.

VeklereS aesevt. RräuU
mm  Ws■■■■

burdwu ? erfahren im I
Kochen u. allen häuslichen
Arbeiten, sucht Stellung!
AU älterem Ebevaar oder
allcinitebend. Tarne . Ang.
Unter D. 809 an den Tag-
blott-Verlaa. _
Geb. Tfräiii., durch Todes - !

fall frei, suckt kos. od. spät, s
Stelle als Haushälterin.
Beite Zci-gn. Off . unter I
Z. 12145 an Ann .-Er »es ,
D. KrenA. Main A. F 50 |

IE

Franz . Ehepaar sucht
gr. möbl. Zimmer
«u mieten. Gefl. Off.
m t Preisangabe u. geiu
Adresse mit. S . 809 an
den Tagbl.-Berl.

±L

Große, chemische Fabrik sucht mm
bald . Eintritt mehrere tüchtige , jüngere

Kaufleufe, Sienotypisien
und Bürohilfsarbeiter;

bei letzteren wird besonders auf gute
Handschrift Wert gelegt . Bewerber
wollen ausführliche Angebote mit Ge-
hallsanspriichen einreichen U. A. 733
an den Tag bl. - Verlag.  ^

31 H

aesucht.

Alleinmädchea
15. Mai gesucht

,o- aste 15. 2. Vori
-4.  n . 7 116:.

Alleininädchrn
Oberst

ViuveS Alleinuiüd lien
i out. Lob i u. Bebandl
> 'llb'äintraste 59. I.

NWslesMM
h . „n
l. Czhc.

ngCit.
eiwar

Nikolasstraste 15, P.
»vlcifs. Küchenmüdche»

um baldigen Eintritt !ic-
" Konditorei Brimn,

iTc7. __
eichte Arb.bi

St

(De pröförence
aais.) Sick)

WMMM'
oder einfache Stüde , die
gut näben kann, gesucht
V' iesb-'dener ?lll-e 59.iesb-ider en
bei gutem Lob» u. guter
Peivfleaung acsiickt.
Schell nbera. Schillervl . 2,

VrfsereS Mädchen aef.
Gelogenb. den Haushalt
NI dl.
sugt.

;u evl. Waife bevor«
" breehUt raste 5. 1.

Putzfrau
für Laden gesucht.

Nletschmann.
Ehrl . Piibfran gesucht.

H. Lohn Lujkenstr. 47. P.
Saubere Puvfrai,

AHM Trw wnhausrelnigc»
"efnckt. Näh. Schellenber̂ .
Sckillervlab 2._
Sanb Dnbkran für fof.

gesucht Adelhcidstr. 21, 1.
Männliche Pe rs onen ")

5 Nanfmitnnllch«, Personal ^

lütoege Betlreterfln)
fiir Konsumartikel gegen
hohe Provision gesucht.
Offerten im‘er ll. 807 an
den Tagbl .-Verlag.
c  GewerblichesPersonals

Tüchtiger
Galvaniseur

und Schleifer
AU sofortigem Eintritt

gesucht. F128
Krnck-Werke. GallnSwartr.

ttran ' fiirt a. M.

M -uidlnffllu
sofort in dauernde 8k»
schästiauna gesucht.

Söbnlcin u Eo,
_ Sdnerstein._

JnteUincntrrWftMAHlllllg
gesucht Rack % Jahr er»
hübte Vergütung . Bei g.
Leistungen we.tcraekcnde
Ausbildung inöglick. Zu
oriraa - un Tugbt.-V. Ja

HföfiTHöfir
Offrrtd . imtor a enx I I mn - ic-rrien . Ni rorneom.
^n Tnabl -Verlaa I perfekte Stenolypkfttn . firm in Buchhaltimn . I Pause , evt, mit, « ervfleg..

Stelle ^ Isowie allen vorkommenden Büroarbeiten , selbst. Lt . h°er « nacb°^ mi!

J »na Herr sucht
M !!eM 3!lHM

für dauernd . Off .rt. n.
E . 810 an den Taabl .-B.

Französ.ßljepaar
mit Tockter sucht3 möbl.
Zimmer mit Kücknubeüutz.
in piutem Haufe. Gcfl.
Offerten unter O. 809 an
den Tiwbl.-Verlan.

USuche!!
l sofort oder später ein!out möbliertes Zimmer
j mögl. mit Klavier, event.
[auch Pension.

H. Kalbfleisch. Ja . Weber,
M--i !nAec Strakw 15.

Major a. H.. hier be¬
rufstätig fuck't autmW.Simmel
mit 2 Betten, in vornehm.

b^ e^ w ' ^ m̂ Östf I stündige Kraft , sucht gestüht auf I » Ncferenzen . \ «wioö 'ni ’ u. Z 812
' " . — erbeten unter ' *L 810 Taabl .-Verla«

Witwe. 29 Jahre.
wclcke aulbüraerl . kochen
kann u. Hausarbeit verst..
fnck» vakk. Stelle b. franA-
ffamilie. Off. mit Lohn-
anaaben unter A. 739 an
b-m Taahl .-Verlan

Igeeignete Position . Offerten
G. 801 an den Tagbl .-Perlag.

den Tanbl -Verlaa.
an

Junne Iran
stckt Besckäfiiguna bi" üb.
Mittag. Näh. bei Frau
Nc»,Meister. A)l ^rstr_ 59. |

Ml lßjafir.Mblhell
tagsüber öcfdWfH. gesackt
mit mster Verpfleg. Osf
u. T. 811 Taglst -Verlag.

Junger Mann
aus gut. Fain., Mittelschüler, mit gut. Zcugn^
sucht Stelle a s

Kaufmanns-Lehrling
auf Bank». Fabrik» oder sonst, grüß, kanfm. Büro.
Off, uytet P . 807 an den  Tagbl .-Verlag.

\[  Bermietungen]

Wer würde
jungem Arzt
2 —ä unmöbl.

Zimmer
abvcrmieteu in guter Lage?

?0i>i«I Zim.» Mank »ite
^Männliche Personen ^ ) B' e-ckstr. 20. 2. gut möbl

Jg. Kaufmann
21 Jahre alt . mit gu 'er
Allaemeinbild.. perfekt in
der amerik. Buckifübruna
u. famtl . Büroarb ilen,
fuckt ver sofort pakkendc
Stellung . Gefl . Ang. u.
L 809 an den Tanbl -V

l
gut möbl.. an Hrn. Au v.
Gustav-Adolfstr. 14. 3 r.

Fecundl. möbl. Zimmer au
Perm. ? cnwUmtt»itc. 1.

Gut möbl. Zimmer an best
Seren au  Perm . Näheres
im Tagbl .-Verla«. 3bc

Villa
möbliertm

Weiche aut ci,«geführte
Person!,cklcil verschafft

jnnaem Mann
aus guter Familie argen
entkvrech. Vergülung gut
beAablte Vertrauensstelle
in Wiesbaden? Offert, u
B. 804 an d. Tagbl .»V. I M?. mieten o er laufen ges.

Wiesbaden oder Umaebmig.
. . Otto Frohn. MainzChauffeur seidbergp ab9. Tel.L80U.

ledig. Auvertäiiia. sucht St Moderne Etagen-wohn.
für Pcrsouenwancn. ocht ® 3 od Villa zu

Ruhig. Ehepaar 0ffertcn Ul,tcrc-m an
ohne Kinder I. 1—2 mifft*. I ^en 'b 'att-Verlaq.

mÄÜ  Ä ßecres3immer
Zeit. Osf. m Preis ,,„t Zentrum rer Stadt , schön,
H. 800 an den Taabl.-Verl ' >' dl., elcklr. Licht, v. Dam,

Gesuckit kleine
modlrerte Mhming

aus guter Familie gesucht.
Madame Flora , .

Hotel Hes ischcr Hof.

L » Si!I Unmöbl.Zimmer
Französischer Offizier sucht — X- 6--

möblierte „Lagerraum
r- s-WMt-whMg
Mit Küche. Offerte ., unter 801
F. 795 an den Ta,ibl.-Verlag. > den Tc.abl.-Vcrlag.

Ehepaar snckst2—3möbl. Zimmer Wohnungen
zu vertauschen

mit Küche. Nahe
Strnste. Offert
an

- cficn Äl . Gesucht
ti Taabl .-Verlaa.  s 5—. .Zimmer -Wohnnng In

guter Lage Wiesbadens, evtl.
A» lauschen gegen herrschaft¬
liche, verkäufliche Billa in

Wer oibl on Sliidieiiref.
2 od.SZimmer

7«"L"SlLL!L71Ä HSM IS'S '““““^



Sekte 4.

Wen -NW
Biebricher Straße,5Zimmer
und Zubehör, gegen gleich
große Wohnungu. 2 Büro-
räume in Kur- od. Ringt,ige
zu tauschen oder kaufen gef.
Off. u.D.810anTagbI -Berl.

16# M. 8-Z. -WM
1. St .. Zentr.-S .. sonnige
Lage. Südv ., geg. 5-Z.-W..
2. 3. St ., m. o. o. Z.-Hz.
Osts. Offerten u. S . 8Ü7
an den Tanbl.-Verlag. _

Wohnungs-
Tausch.

6—8-Zim.-Wohnuna aea.
eine sehr s5lw»'.e
Woünuna mit Deiz., in
bcßer Lage, einzumnichen

gesucht.
Letztere wird sehr "arte l-
haft abgegeben. Ossert. u
B 807 an den Tugbl.-V

mit allem Komfort, 7— 10 Zimmer, reichliches 3itbt* |
hör. Garage, etwas Garten, zu kaufen gejucht. Bei-
mittler ver. eten. Gefl. O ferten mit An,abe wann be¬
ziehbar unter U. 810 an den Tagbl.-Berlag.

99

hochelegante Ausstattung . 8— 10 Zimmer . Komf.,
per sofort in Wiesbaden , Umgebung, Rheingau,
oder Bahnlinie Wiesbaden-Franksurt

zu mieten gesucht.
Preis egal. Eilangebote an Banlagent.
L . F . Haustmann . Goethestr. 13. Tel . 6336.

Möblierte Etage
Im Sol » « d-1  Stobt , «-»- -!»»> .«t'tb

möbliertes Einfamilienhaus, per sofort zu mieten geiucht.
Offerten unter W. 803 an den Tagbl.-Bcrlag.

Laden gesucht
in bester Geschäftslage, für feiner Spezialgeschäft
für sofort oder später. Vermittlung erbeten. Off.
unter 2 . 788 an den Tagbl.-Verlag._

Möufe
Rener Maß-Anzua

(ar. Fnr ). guter Tepprch
zu » rk sich. Brücker-
ikraße 2«>, Varl, l.

( Privat -Bertäufe ) Rcucr Anzua. irldarau.
I l. aetrag. Arbeitsanzug.

S .-Filzhut iGr. 55). K.-
Strohbut u. l Fußball zu
verk. Brak. Schwalbacher
Strafe 65. 4 St.

Reit- u. Fahrpscrd
u. stoderiollc vt. Seuboen.
Werder st raste l!>.

1850. 3 Ptenniae rat.
Randmarke a. Brreinuck.
breitrandig geschnitten
leicht gestempelt, tadellos
erhalten, eine Zierde für
die bedeutendste Sammlg.
ist in Vereinigte Starsten-
Doll.ir oder engl. Wahr,
zu verlaufen. Näh. durch»

Bruno Brendler.
Reichen.' » in Sachsen

Ein schweres und gures
Arbeitspferd

preiswert zu veciauifeu
Konrad Hardert.

Erbenbeim. Sedanitr. 1.
Arbeitspferd

mittelschw., m. aiter Garant,
mit Geschirru. Federrolle,
30- 3ö Zlr. Tragkr., Pat ut-
achjen, uinstäudeh. zu veil.
Herr, Bi-iinarck ing4, Laden

P. Sliiäfchei, ^
u. Mist zu verk. L-cnkbcrl,
Werdernrakc 10.

2 Erstlinas-Zicgen.
l bochträchiigeu. I srr. .
ir.elf., sowie eine gut ery.
Nähmaschine zu verkauten
bei Warner. Brcrstadt.
r-(orderaasse 4.

s löMMl 1
f ^ AapUalien-Gesuche )

120 bis 150 Mille zur
Verstärkung d. Betriebs¬
mittel sucht Industrie
mit vorzüglich . Gewinn¬
chancen. Angebote unter
W . 12144 an Ann.
Erped . D. Frenz . G.
m. b. H., Main, . F56

MWelles
MMwe«

gänzlich schuldfrei, sucht
l . Hypothek

in Mo.» MM.
gegen genügende Sicher¬
heit. Angebote unter
B. 12143 an Ann. «
Exped . D. Frenz . G.
m . b. H. , Mainz . F56
( Zapitalien-Angebote )

Ga.  50 - 00 000 Mark
v. Selbst», a. a. t. od. %■
Hyp. 3. l . Full nuszulc'll.
Oif . u. U. 794 Tagbl.-Bt.

2 Zieaeiilämmer, ^
zur Zucht aeag, -... 3 WBck
alt. zi vcrl. Schlaffer.
Rottel deckst raste 22. P . l,„
Toagrnb. 2i. erstl. Ziege

zu verk. Eickelmcum. Dotz-
beimor Str . 26, Glh. P-

Eine dcutjchic

Schäferhündin
<4 Monate all ), 3 engl
Pointer (8 Docken alt)
, Foxterrier (1 Jahr alt)
zu verkaufen

Sonnenberq,
Wiesbadener Straße 25
_ iScitcn bn uch_
Wolfssvt». 9 M°n. alt.

zu verkaufen. schierstem
Karlstraste IS,._

Deutscher Schäferhund.
Rüde, s.hö» ge'vachien,
schwarzer, lieber Kerl. lehr
wacki.. aber tindvrsren'm
u. treu, I .. 75 cm hoch,
mir umstäiidebalh. au M.
Gcisbecanraste 2. 3 rechts,
nnn 9 bis 4 Uhr._

2 schone junge Hühner
u. ein Habn zu v--rlaufm.
Volluk. Friedeiistr-rße

150080  Mt. zu 6'/.
auf gutes sicheres Unternehmen gesucht. Offerten unter
Z. 809 an den Tagbl-.Verlag.

r
l 1SÄDI WirtschaftF - --M

Drei Zncht-Hälme
zu verk. Brodt. Kmssr-
Friedrich-Alna 56. Part.

Weiße Locken
u. and. Zicrtauben verk.
Benninabovcn. Sonnen-
liern. Bierstadtre Str . 3->.
2 sch. aescbl. Krist-Karaff..
ant. Psrroll .-U.hr b,ll. Ero
Bismarckring l t . 3. Et. t.--

Fl ack- n. Smok.-Anzug,
3,30 m Maren« ) - Heroen-
sto't, rindlod. Reise laiche
billig zu verk. Niemerer.
Schgchtstr. 4. fl- 11. 2 4.

Fast neuer Gchrock.
pr. Stofs , veeik-wert za vk
Ne schiert. Göbenstr. >0, P.

Fast neuer Wehrvck
1,. Kiiidelsck ihe <-5> z>, v>
F-icreS. Do stb7 Str . 103, 1

FriibiahrS-Paletvt.
Lcvcrroat f«it neu. preis-

>wert zu t-erk. bei Sckuntt,
>Vleickstrnste 42. 2 lrnks.

(Hut erb. Lodenmantel
für .18sghk.. l Hut <o5>̂
zu vk. R. Lchinng. Aocgg-
strafte 2_ ___ _ _

6>»mmi-Man1rl,
für Motor radi.. sowie, e
Roaeilaut verk. « ch>a'er,
Schnriilbacker Str . b. La '.
R. schivarzlrld. Lallschuhe.
innen Led.. vr. Qual . >38>
für 75 Mk.. ebenso Go.d-
lätersck'.he ru vk .Seger-
borkt. Schöne Aussicht 18.

l P . Dam -.Halbschuhe,
(?H). stbr gut crh v'w.
-pchnch. Sck ^ -era 9. Burt.

t Paar Damen-Sticfel
N. Öâ ii'ckuhe iKr 39).
aut crh.. zu vcrt. schnrit.
Bllcickilrast- 42. 2 l.

Sch'uüc 0T7) n. ?lnz»g.
ür 10—I4iäar. zu verk.
Sckaicser. Borkstr. 3. .H. 1,
R. hohe D.-Stiefel C30).

starker Handwagen. Lc,tz--
Ordner, Billard - Kugeln.
Sieubsaiw - Apparat ww.
zu p- rka iscn bei Goller,
Gneiirnaustraste12.

tzMii-KIielel
1 P . gelbe Borcals, w. n..
1 P . ,chw. Borcalf, wemo
getragen, Gräfte 43—44,
preiswert zu verk. Frick.
t'delliciüstraße 35.  ^

Schreibmaschine
Tust. Comcrcial. ungebr.
mit sichtbarer Säiriit . zu
verk. Nab. N. LinSner.
Blücherstr afte 40, 2

1 Piano
»riedensw.. g. erh.. verk.
LMLl̂ Mc ichstr. \5,_3Piano
gut erhalten. 5000 Mk., zu
verkaufen bei

Norkstraße3, P . r.

Dovvrlieit. Stehpult
zu vcrl. Bisurarikrina lL
Laden _ __

1 Lrdcr-Ha, diokkrr.
1 Tennisschläger, ruckt
eismaickiuc, 2 Vogeltarige
zu verk. bei Lrnqendors
Nervst raste 10. Hlb. 2 l.

Zu vrrkaüle» :
Ladenschrank

2,40  m bock. 1̂ 0 ui btctl,
0,55 Hif, ein ovaler Aus-
ziel,tisch, nußb.-vo!.. mit
gesckinb! Sauten . 3 Ein-
laevlottcn. 1 emamienes
AuSgu ßbcckcn. « uzul eheu
Sohns , Sckarnhornnr. 8
im So , links, n ickm. 3 bis
5 Uhr
Ladenthoke. 2 Mtr. lang,

mit Biarmorvl. zn verf.
Bicbrick. NnibänSitr. 7. P,

I Vlüchcr straße_t4.H_
| schmiedeeiserne

Schaukästen
mit Spiegelscheibenin ve»
,chied. Größe, sow. « größere

geatzte AkeGMen
in Holzrahmen,
1 Speiseauszug

1eljerne Eanenläl
billig abzugeben
Pagenftcchcrstrane3, Part.
Gr. Firmenschild zu vt.

Zorn. T-oNdvimer is 'r. iw. i
Kiiuvl Ziegenstal!

, m. Wellbteckdack. wir neu.
2X2X2 .50. zu verkamen.
Bau schier, Nerotal 24

Wirtsch,aftS-Wage.
Svir . - Kocker. Waschbrett.
Kn'ioemiihle. neu u. gebr..
i  Kavolküte u. ver,ch. vl.
E-rrelberaer. Ik  co », I

Hochreines braunesKlavier
wenig gesvictt. zu vcrl.
Bellinahausen. Biebrich.

Kaiserstraftc 2.
Harmonium

Druckt. 2 Manuale. 21 Reg,
vxpress on-zug, eislllajsige
Friedensware lFn. Burger,

!Bayreuth).
!tr endet, Fnedrichstr. 39, 3.

Harmonium.
, 1 KlrngSor- Apparat ntii
126 Platten zu oert. Aiexr.
r'terostrake 24,_

Fast neue Trompete.
>u. Tcnorbcrn zu verkau'eu
od. gegen Cello zu tmisch.
Offerten unter P. 8lv a r
den Taaibl.-Verlag.

6ty(M , Suldte
gute Instc .. dtsck Fabrik.,
für 130 Mk. zu verlausen.
Anaebote unter S - 808 an |
den Tagbl.-Verlag.

Mandola Olitarre. Laure.
Zither. Bioiine zu verl.
Seidel . Iahnstrafte 34.

Liefervirgs-Karoslerre
als Gartenbevuj b. zu vk.

!Zern. Dsftbe'mer Str » r.
Eich.-HariStüren. Äbkäil^

jTüre zu vl. SchwerSauilh.
Viestricker Str . 39, Parr.

. — Pflanzenkübel vk. Börner.Sinaer -Nabmaschine Str . 0.
kRundsckiis) preiswert z» ——— — - f , r ~7
vk. Job. Lunch. Frrcdnch- K {r[  Gartenschlauch
itrrtfce-9, 1_L-1 ö m lnnfl( i  Äuifchr . mit

Mcisingspripe, l War h»
maschiue mit neuer., (. rs-
sckrank. ?tür,. l Ladeut nre
m. Dviegglich. u. Fals..
1 Zim-mertüre. l ..P . Mrc..
Strerel u. iscknrrr'ch,. zu
rerk. Näh. der Strllgcr.
Wo ldstrafte 00 Bar,

Näb>naich,i»c. säst neu.
billig ?u vcrk. Nvoolph.
tdrankenstrafte 14. Part.

f Lmmobilien-Berkäuf«
HerrschasUick,

HlÖfillHtS Mo
zu verk. Eine 6-Zimmer-
Wolrnuna sofort bezreüb.
Mod. Komfort, Garten,
Offerten unter S . 810 an
den Tagbl.-Verlag.

Das Hausgrundstück

Helenenftr. 25
ist verläuflich. Näheres
bei RechtskonsulentI.
Kaschau, Rheinstr. 77,

altbei. Stammlokal, mit |
Nachbarhaus, letzt, m. groß.
Hosraumu. Weinkeller weg.
Erbte lg. nur an SelbstLius.

Izu verk. Angeb. u. F . 811
| an den Tagbl.-Berl.

Obstgarten
an der Frankfurter Straße,

>40 bis 60 Ruten, zu verk.
Off. F . 752 an Tagbü-Berl.
fJmmobUien-Kaufg esuche)

DMa
mit großem Garten in
vornehmer Lage zu kauf.

>gesucht. ^ ^Folef Ster« u. Sohn.
!Nerostraß» 29 Tel. 6111,Solide «cbautes

Landhaus
nahe Wicsbad.. niit Gast
wirtsck.. schön. Stallung.
Scheune, groß. Garten rc. , — -p?,»rÄ'sr ä* &• I K>»-dö.2-3»nt-mo
fordert. 35 000 Mk. Off.
>,. P . 809 an d Tanbl.-B,

, Kleine Billa.
Geschäfts- od. Etagenhcms

Isoforti’i kaufen sejnart-Off, ;i. G 808 Tagbl.-Bl.

MMeMMs
mit Garten im Rheingau
zu verkaufen. Off. unter

, W. 809 an Taabl.-Berl. erb.

2 gr. Eckhäuser
mit 3 u. 4 Läden, Metzgerei
mit elektr. Betrieb, lompl

, eingerichtet, zwei Häuserm
Laden, großen Werkstätten

- u. Keller, ein HauS mck
400 qm Lagerraum, HauS
Philippsbcrg . 20R . Garten,
zu verlausen durch Wilhelm
Escheiiauer, Weltritzstr.30,2

sofort zu kaufen gesucht,
Off, u. Z. 795 Tngbl.-B.

S Klubs. F-riedenSware,
Fabrik W- Bark. Mustcl-
burab, Scotland . Loder-
sutteral, Leinw.-Beutel u,
Bälle zu verk. Remmcr.
Lurembur nstr, 5 Laden.
'(S,a.  15 000 St , laugfay,

Papier
ioktav od. iolio) für Ber-
vielrältiair nueii aozu-geoeu
Lar.ooc.fse 58. Part,_.
Neuer reiaseid. Toanehnt,
zart paitellfarb. Iwgendl
Form., uimitandebalb, stark
130 für 00 Mk. vk. Hoger-
ftorft. 0rlxi.;nc A'.'ssiliir in.
Hin neuer laaaüiut
ckelll. 1 sckw. D .-Stiobb -,
2 weifte Batiit -S ickerer-
Kleidckcn, 3—5i.. Ruilen-
Kittcl. Knalienschürzen. n.
Kindcrsck. lNr. 28) vrsw,
zu verk. Oblcmacher. Tob-
beimer St r 87- Mtb- 2,—

Neuer Tüllhuf
u. Mus : zu verk. Flicker.fdai.lbrnnne, strafte 13, >

Weiße Stiesel, bock'chtm.t-,
4G—41, wHfte eien. Btuic.
Biker decke, alles fast neu.
vk. Essig. Bleick-trafte 23,_
1 P. br. n. Kinderschuhe

(32). ztrci weifte Kleider¬
schürzen mit Aermelsawu,,
nau, blau-seid K'erd. nouc
blaue Ereve de^ mr-ie-
Bluse zu vcrk. « aiede.,
Hoiderstrafte4, Vart, r.

, t P . D.» ». 1 P , Mädch.-
Lackschiibe(38) zu..verk. tei

>Wüitenbern, ffilmtur, 23.
2 P . br.. 5 P. schwarze

Herren- Stiefel (41.—43).
neu. Maftarbcit. vrei ŵ r-
zu verk Wrhel. Hrrlch-
or aben 16, 1 I._ _ ,

Herren -Stärlhemsen
ohne Manschetten

Hnlsw. 43, niedr. Um-
lcgkragen (44), 6 P.
Mansch., Normalhemdn
(43), Gehrocku. Weste,
I Anzug, all, wenig cetr., |
Zylinderu. steifer Haar-
hut (nenl. 58 cm. Zug-
ytie-el (43, u. Lederpan-
tosseln (43) zu verkaus.
Anzus, 12-3 u. 7-8 Uhr.

j GieS, Neubauerstr. 3 2. |
2 ante Taniast-Tafeld ckei,
u. eine Txnnan- Tyctidecke
zu verkaufen. Friedmann,
E ob.'»straft- 19. Ä>itb, 2 l,

Tifchtücher. Kleid .
f, ältere Dame vrw. z. vl.
Röbrl. Kavellemtrafte2.

Ich suck» im Aufträge
eine modern eingerichteteBilla
für 2 Familien : ferner

Trvvich. 2> 3 -n. wrc neu.
X'iiu:>.'itt itter.«'»-."'kV' " ! IZU verk. Tieh!. Dru.den-
Elea. nmerik. seid. Ilvw- s.raft-. 5. Stb, Dock
stluse (Gr,-42—̂441 biurg> -7--. , -
zu verk. Näheres, zu er-
sraa. bei Völker. Hermann
strafte9 . 1 St . r

Hotel und
Vadehaus

(eigne Quellen),
gg —70  Zimmer , an kurz
entschlossene Käufer mit
400 000 Mk, Anzahlung so-
fort a!zugeven. Ansr. unter
F. 810 an Tagbl.-Berlag,

an

mit aroßen Keller«, zum
Betrieb einer Weinarofi-
handluna in Wiesbaden
oder nächster Umgebung,
Offerten mit Preisangab
u. allen Unterlagen nur
von Selbstverkäufern erb,

Rich. Scheibe.
_ Marktstcafte 12.
Suche kl. Haus

>zu kaufen. Offert, unter
tf. 811 an  den Tanbl.-P.

Eins. Llndhaus
oder Billa mit etwas
Stall umg u. Garten m
Wiesbad"« od. Umgebung
zu kaufen aesucht. On,
mit Preisangabe unter,

>F. tz01 an den Ta«bl.-B1. ' Mnller)tra

, Bleu Seidcirmantel
verk. blll Engel. Oramen

Istrafte2'2. 2 j _
El. Modelljackenkleid
(neu), dunkelbl. u. we ßer
Crepe de chine zu verk.
Kern, Rüdesh . Str. 12. 2

gi „ g-.ün. Samtkleid.
fast neu. zu verk. Sckwarz.
Bertiomstoafte 4. 3 r. ,

MULRoMe
(Gr. 44), neu. zu verk.
Preis 4(0 Mck. Sckeffler.,fiir(\pritrtrüe 35 3 rcd tj.

Zwei elf«. Meraenricke
•2001*. 80 M.. n. Gcnllick--
ölufe 100, H.-Süle ä 10 u
Kranen ( 13- 44 ). gehr, H.,
Stiefel '41) zu vk Trost
Gneiser.mistrafte 16, P • l_

Elea. Kleider in Wolle
u. Voile iur 9—-Uiahc.U-. X. 1' 1IV ' U L ' -y . fMädclwn zu verk. Frank.

“ ‘ « e 1.

Sckw. Ledertuch.
2%  m £., 1 m bc., zu verk
Eckardt. Dreiweidenstr. 6.

Schwere Portiere,
sow sck. Gitarre billm »'>

, rerk. Ernst. Biebrich. Am
>A»,?sicht?t'irm Vl.

Teppich
dt. Smyrna 3x4,75 m, gut
erhalten. Wendel, Fried-
richst ehe 39, 3 r._

Reue

Prachlbibel
von Tors , verschied, and,
Pracktwerke, fern. Eicken-
Sveisezim., Nuftb.-Salon
vcrsckied. Einzelmöbel zu
oer aufen bei Hoffmann.
K,-Friede,-Ring 14, 3.

Elektrisier-Avvarat.
Sckrank >n, Puttaunotz b.
3N,ir>or, Friedrick'ir. 57

Piano.
sebr aut erh,. zu vevkmif
Fosevb Ernst, LllerfoSoach.

>Pfaarstraße.

7teil. Gobe!inbezug>. ein
Salon , Ulteil,, nuftb.. ein

>alter Selrctär , Scstel, u,
1 n. Cba selongue zu verl.

Adolf Krauter.
Tapezierermeister,

Serrobenitr. 33. Werkst.
Doppel

Schlafzimmer
tomvlett. fast neu. nuftb.
poliert, aus Privatbestb
zu verk. Gunst. Getegeub.
für Brautleute,

l Wurm, Haincrstraße 5.
>um Wart'urm. Tel . 4775,

Ein vvllitänd. eis. Kinder«
l>ett. 1 Holländer zu verk.
bei Streit . Dotzhermer>
Strafte 84, Hth_

, Weißes Kinderbett,,,,
mit Matratze für 250 Mk
zu verkaufen. Ser,ll>ergt>.r

1Sclstersteiiter Str , 22. 1 r
Fast neu cs Ehaisclongue,

Kückentlick. cn. , Blumen-
lrivvc. 1 Balko,-.kästen mit
Geranien. 1 niod. Lampen¬
schirm, Draibttgeitell, um-
ständvhalber vvei swert zu
verkaufen. Anzuseb-n vvu
1- -4 Uhr, Händler vec-
betcn.

ThieS. Nrtzbaumstr. 3.I Biebrick r Allee.

2 Sessel.
kuvkersarb. Tuck, prima
Rafthaarvolster. moderne
Form, tadellos. Nuftb.-
Salonickrauk u. 8 Stühle
a. Bilder, aufteis. emaill
Badewanne, sebr guter
Eisschrnnk aus 1. Sause-
im Auftrag vrcisw. verk.

Bastina
Nettelbeckstrafte 15, Hof.

Diwan . Sof « '
mit 2 Sesseln, mehrere k'-
Ti schären zu verk. Bmgel.
Dleichstrafte 15. Hth. P

0!ebr. Nähmaschine «u ,vk. ,
Schut'st, Nbcinst'. 38. G. ..

Eine Wäschemanael
u. i- elrrre aui erbalbne
Betten zu vcrk̂ bei Kar-Einmerwann, Saalg 31

Ea. 10  m rot u. w. gestr
Markisriidrell. w. gebe..
1,35 breit. Ast verkaufen
En cker Str afte 14. Part.

2 « lpplttl
4X4 m, Fricdensware.
I Break (aut erb.), ein
Kumme! für kckw. Pferd,
I Gebrockanz. vk. Herbst,
Heleneniir 1/3 , Hof.

Ein Halbverdcck
(Selbstiabrer) u. 1 fast n.
Break zu vcrk. Seewald. 1
Ad',ei str aft- 71, 1 1.

Benz
2-ronnen .Lastwaae«.

wie neu beracrickstet. mit
neuem Bollaummi. kom-
vletter Beleuckluna und
Werkzeug, ab Gagaenau
sofort abzuaebcn, Fels.

Frankfurter Str , 4.
Motorrad

und

Piano
preiswert zu verkmfen
Stollwyns , Moritzstr. 3,1,

nach 4 Uhr.

Motorrad.
j Marke Wanderer
14 PS.
|2 Zylinder ,

Doppclübcrs. , Leerlauf
.tadelo -e Uerciluns
[nicht unter 51k. 10 000! zu verkaufen.

Anzus. Hheineanerl
IStr. 15,Hot.Fredcrklns. [

Ein fast noch mueZ
Srenuabor*Damcnrab

mit neuer Bereifung zu
Kif . Bremser. Hermann,
strafte 26, '2 r.

> syroße Zinkivaschblitte.
Damenkleiüer. neue Stroh.

Ihüte vcrk. billig Bosse,fVnmnntrafrc 22. ‘2.

Benzin-
Motor
10 bis 12 PS.

komv!. betriebsfähig. Bau«
fahr 1913. taum gelaufen,
ieiuste Friedensau- fübr..
wegen Anfcliafiuna einer
größeren Betriebskraft zu

verkavsen.
Preis 25 000 Mk. bei Bar.
zabluna Angebote unter
N. 12142 an Ai»nonc..Er».
D. Frenz. G. m. b. H«
Mainz,_F58

Ein Träger
5300  mm l.. Prof . 210 mm
bock. 1 do.. 5300 mm lang,

.Prof 180 n„„ hoch. 3 do.
13700 nun l.. Prof . 125 nun
hock, aut erhalten.

A. Bonllirn.
Schwalbachercstraft- 4L

7g WM Wu.Wil
u. andere Metalle zu ver-
kaufen. Wagner. Rauen.
tbnl. Unter"«"-- 2__

Eicken-Dielen,
10 Jahre alt. ca. l Vi cbm,
zu verkaufen. Nähere? vec
Hartmann, Sct-walba<i,er
Strafte 49, Ubre'iladen, ,

Pilchpine-Holz
20 Omtr.. a. ausgetrockn^
1 Manchestec-Arbeiterhose,
2 Drill ckbosen biHia zu
verkaufen. Franz. West-
andftrafte 7._ - .
100—200 Men
vreiSwert zu verkau-'en.

M, W-Ner Nachs,.
0" n "enschwalbachr_

vk.
Wut erb. verlcn -Fahrra!», _ ^ _
Torv.-Freil,. tur <;X> »«t (tstöb. Kisten b-ll. z» vk.
z>u vt-rck, Bertolotti, ü'etd- 1<m,r;rifefilokr 47. Lader,,
strafte 25. 2 lruis,- 1- azcöftcre Partie

Weinflaschen
u. Boaclkäfia (Mestlna)

abzuaeben. Rosenkranz.
Biebricher Str . 16, 2.

!gr. ÄasilänsplMlvag.
für ichwere Kisten aus- u.
ei>laden eingerichtet zu vk.

ITotzheim.Str. 1l7 Lei Jung,
tzlevolltrrter

3imH'fit«nIraWl
a. fahrbar, in gutem Zu¬
stande preiswert zu vert.

Dr. Greß.
ltgml.rra im Taunus,

Krankrn-Sitz» ». Liege«
wage» mit Gu .nmrbec, zu
verk. Rudolph u. Roth,
H. llmuntstrafte 20
Gut rrli. K.-Svortni ra.m

mit G-. mmrbereii.mn. eure
cif. Kinderl-ettitclle iweift)
mit Matratze, ein Ki'id r.
Klar.vstüblckien verk. Doll.
ĉ muenlera Scklagstr. l.

MllUM limp
mittelgroß, eintürig, solides
Fibrikat, auch mit herrlich.
Umbau für Büro od. Herr-
schäften geeignet, im Auf¬
trag zu verkauf. Kirsten,
Weißenburgstraße >0, Pt.

Großer Spiegel
mit Rchinen billig zu
veckauien. Franz, Laden

!Marktstrofte 12.

zu verkaufen. Zu bcsicktia
von 10- -12 Ubr bei

Olren et. Hotel Nizza.
Zimmer 41.

Rcaulier-Fülloscn
mit Kockrökrc u Rasen-
n-äker zu verk. Leutzgan.

W  6.
jkoinvl. B«de-Ei»richt..

_ Funker-Badeoieu in Kaps
Waschtisch. ! u eis. emaill, Wanne, fnj;
TV - , Vir * neu. zu verk. Brevrrca, Glasschranke. Tisch IWiesbadenet- Allee 10. P.

Kleiderfchrank, I gut erhol
Zwei-P.-Ge-chirrs. Pony zu

l vk. Schumann, Feldstr. 19

Spcisc.Auszua.
wen io gebr.. zu vertaufeu
KaveLeuitrake 40

Ta. 30 000
Backsteine

zu verkaufe«.
Näh. F. Fuchs. Helenen-
straße 26, l.

Eine Fuhre Strohmist.
prima, zn rerk. bei Her st,
Hclenenstrafte 1- -3. Hau.

Pferdemist zu verk.
Scharnhorststrafte 34. 1.
(  Händler -Berkäuf«

2 hmsch. eöjlafj.
Mabagoni und Goldbirke,
bill'a zu vk. Rosenkranz.
Blüchrrvlat, 3.

4 Betten
mit prima Matratzen, ne«,
k 1200 Mk. zu verkauseil.

Gcbrü er Leichek.
Oranienstraße ö.
Diwan

vrima Mockettz naturlast
Kiichcn-Einrichtnnaen bi»-
,u verkausen. Rosenkranl»
Vliicherolati 3.
Mod. Küchen-EinrichtunL
Fturtail.. wrsch, Mover vk
Seidel. Äatulitrake 3s
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Eisenfässer
, g»t erkalten , sucken zu f.

Krrarr u. Po.
1. Walditr 49. Tel. 1338.

, MW . Sumpen
, Eisen. Papier , sb-eralle,

t gelleM Alt
kauft und holt ab

u E . Eipper
>. Oranirnstr. 23. Tel. 3471.

ZWkll . Wiei
Felle

•' Zinn.Kupfer, Messing,Zink,
i Blei usw. lauft D. Lipper.
, S.iehi straste N . Tel. 4878.
9 AuSarkümmte Haare
f kauft A. Korlii .g . Röder-

it rake 27. H. l . Post karre
aenüat . kemnie gleich.

Ka' toffelsckalen
, zu km.fen aesukin Dvh-
l seimer « kr. R . Gsh Port.

illitmW
Svrackhbrerin crt . Unter¬
richt v. sert . Uebcrefe. on
Ade lheid'traste 20 3. St.

Wer bereitet einen
Rechtskandidaten

auf da>Dr .»(!xame» vor?
Welch. Glejchnr. beteiligt
sich? Oss. F . 808 rgbi .-B.

Flanz . Ansängerkurje
gründlich, leichtsastlich, er¬
leid ersa r. Le-.r . Ojserten
ii. SV. 796 a. d. Tagbl »P.

.Italien . Kursus
non ktaatl. aevr. it. Dame
geleitet. Auch eins . Unter-

, rickt. Meld. u. M. 810
an den Tanbl .-Berlaa.
Tanzunterricht
erteilt zu ied. aew. Zeit

W. Klavver n Tkrau.
Kl. Sckwalbacher Str . 10.

Ei " a v. Mouritiusitr . ^

Tanzen
lehrt iinnen. mod.. allein l

u. in Gesellschaft S
Völler . Nödrrltr 9. 1. p

f Seiloten•©ßfunöen
Verloren Dienstag obenj S

äirtirfwu 6 u. 7 Uhr eine >

leid. öanDtojdje
n.il silbernem Bügel nebst l
Inhalt lm Kaffee Blum . -
Wilhelmstraste. Äbzn.gcbe,! z
acg. hebe Belohnnnn beim ,
Vertier Hotel Note.Kaliber
Montag nachmittag auf dem >j
Wege LhausserhauS, Hohe t
Wurzel. Schlangen!»., Wies» n
baden verloren. Geg. Bel.
abzngeben.
M. Spie », Auto -Zentr .ile.

sGesihSs!l. EWsehlllllgen1 '

Votenfuhrwerk

Höchst — Frankfurt <
fährt reaelmägig bin und *
, ui lief. Wagenbach. AeiteU »
beckitrnste 16. et6 . Part , a
Tel . 2191. Poitkart - » n. *

Englische , franzis.
und spanische Korea- n
spondenz und Ueber-
setzungenerledigt prompt . -
Angebo e unter B> 811 —
an den Tagbl, -Verlag.
Mattu.’eireiojoüiuii
empfiehlt sich für bessere 9
Aulführungen . Off. »nt.
T . 809 a. d. Tag l.-Verl . T

Sdiubmachcr ruivf . sick y
nit Äast - u. Revaralur - ?
SfflÄ m  c

T . Naberin nnpf . sich,
auch im Ausweis.. u.
erster den, Hauic . -̂i a
Amann . T-eldnraste 25. P.

Mast-Kerseir»
unter Garaiüle . -Zasckl-
Rep R. Schilling, etem - 2t
nasse 13. 2 . ei

lOliFTSS 2
de 1—7 du soir. Sonn-
tags bis 5 Uhr . On parle "
francais . Kirchgasse 19, il.

Sckwuhritsvlicgr
H. Ni dirs . Miltelitr . 4. 1,
an der Lanaansse.

Maniküre! |
Dort » Bell nger . f

Schwa lxicher Strafe 14, 2, ü
am Residenz-Theater.

s SMlÄkll« J»

Mesvadener Tagblatt. Morgen-Auspa- e. Erste* Natt . Sette 8.

f flnufgefuê
Schreibwaren-
Zigarrengefchast

in Wiesbaden, Mul uz
Umgeb. io ori ob.  spät,
tor zu kaufen gesi cht.
u. W. ‘

gleich
Geschäft

« . 800 du

Japanische
Tee-2 >>vice. Tee . jl
Tee-Tailen . Dcilerl -'l
Tee - Tablett . Wand
Hafen. Lack-Kasten ul
kauf gef. Cir.  an
Qi. Biclil

Gemälde u»d

k
kauft zu Cammleipreisen

E. Koritzky,
Wrstendstrast« 20.

Telephon 4033.
G. erd. D.-Sommermantel
lGr . 44) zu fauhm geiuchi
ftrienfr . frritnfenitrofcc 2-

f.
Pint erb

Pelzsachen
liS zu «tlcrseiiiste

Wäsche, Schuhe. Gardinen
Federbetten usw. lauft

Frau Stummer
Sirugass « I!), 2. Stock.

» > . Leiepnoi 33.11.

'SM - u . Damen»
KeiStt

laust y*
Loutini . r. I. Set. o4U>>.

Erst i lgswäsche
o. a Hauie zu k. gcsuchl
Offerten an Wendlino.
Wcllrivstraste 50. I

1 Teppich
I Schreibtisch

I Jalousieschränkchen
u. sonst Einricht.-Geg^ ist
zu kauf, ocsucht, Angebote
er'üttel Tcdlakf, D-ciieud-
ftrnfee 20, t . Tel. V)92._
Vriekin.-Samnil . irii. Gr .,
riiiz. ifurrf . f. stets Se .. e.
ftnfirftrafei 34, Tel. 8203

Pianola
oder

Phonola
sucht sofort

Tptzlnfl .Westendslr . 20,2.
) elrpiion 5092.

Eine ant rrh. Mandoline
»u kaufen ricfuxiM. Ctf.

11. 8ill) Tanbl -̂Verlair.
Ipparate

4 Limonade. beziebunaSw.
SeltrrSw .-Hrrstrll .. evt. kl.
Fabrik zu kauten aesuckit.
Offerten unter Qi.  809 an
l»> Tanl,l.-!!<erla '».

iel. MW
6me»-.Smii-
lI.K>MlW .,WW
Lchuye, »«..reu , ,<j«huge»i,je,Ardlnei!.Lettsederli.
fvluie olle ansrang . EaclM

lauft D. Slpper,
»iehliiraue 11. « et. -»878.

Alte Pollteruililicl.
a'tottniscii. &unuuu .. fo.
h>ie alle mibcrni Model,
auch defekt, k. £>- Schwab,ST &a :ttrQhr  7

Kinder-Klavpwagcn.
gut erb., zu kaufen ini . cht.
®n' rn Sclm/er, Biebrich
fcjtt )., Sackgasse 7.l'ni* crh. Kind -Klavvnmg.
n.it Verdeck acs. Zimmer
nan ». Blückernraste 31
^olielbank zu kauf.

Tlnckvriiraste 36 P . 114.JJrpier, £nmpen
Haschen, Metalle kaust
»nd holt ab zu jeder
erwünschten Zeit Sch. Still,
vlüch-rürahe «. Tel. «058.

Wer fertigt 2 Daunen-
Steppdecken im Haufe an?
kldr. i« Taobl .-Berl . du

Altio. vsfiziera. %
) sicher, indn täiiar Br

tcjlifliir.a mit 1-00» bis
_ 00 m.  an enrgesihlt.
»vtrbrifaicf«t*crrt K. in Wie»

i. Mainz oder lim
io. Gell. Angebote

unter T . 811 an dem

"Mit ? TCT
acrild . ercrn.
an tikfihart
linlerncbmen

etriligcn Orr.

Achtung!
WWM Düs  üonjuiRoemns für %mkM

und Umsegond.
nVr I . .i Miii ni >iMM„„MMN,IlI,»ich I»chMNIIIs„l>„,I„»,
tüiiii

untre

Einem ft-ehfonifn tlicht.Automobil-
Mechaniker

l Gelrgenbeit geboten,
ckia» einer neu »inge-
cktcten Reparatiir -Werk,
itle zu l-eteilinen. Ois

M. 803 Tan bl.-Vor lag.
”PEß5~lm.ommen
S 10 000 Mk. bietet sich
rcbsam. Personen . Kür
darmann geeianet, w.
S 30f)0 Mk. oert Kack-
nnlnisfe nickt crforderl.

Samstag , den l . Mal . bleiben
Angestellten des Konsumvereins die

laut Beschluß der sämtlichen

geschloffen.
Die Mitglieder werden ersucht, Brot, Kartosseln und sonstige

Nahrungsmittel bis spätestens Freitag abend für die laufende Woche
abzuholen. Der Betriebsrat . F 3no

MnWMeAnie
ludet vorübcrgchcnd ode
au»rr,d

Aufenthalt
!i fcköncr Gegend des!
arrnuS mgrn Darlehen

r.  Eründnira einer Klri »-
eizuckl. Ott . u. K. 809 |

Mittagstisch

Versteigerungs -Anzeige.
S“ SHorgen Freitag , den 30» April, ~~M

vor mittags 9 'A Uhr ainangrnd , versteigere ick tu
meinem Beriteigerungslokale Walramstraße 19 hier:

1 cicliene Sckstaszimlncr-Eiilrichlung . beilcbeud aus
3tür . Svieae !schrank, 2 Betten mit Paientrabme»
1 Wasckkoinmrodeu. 2 Nacktiiicheu mit miodeniem
weinen Marmor , Sofas . ChaiselongneS. Kom
mode« u. Lbaichkommoden. I- u. 2t. Klcide'rsckränle.
Ruszieh-, Spiel ». Nivv- u. viereckiae Tis«che. Robr-
u. Polstersessel, Stühle . 1 Nähmaschine, eiserne und
andere Betten , cinaill 3-l. Gasherd mit Tisch
Wäschemangel, ein 25 Meter langes neues Auszug-
feil. Etageren , gros-e Partie Biider unter Glos
Spiegel . Herren kleider. Krgqen. 1 weikieidene
Bluse 30 Paar Herren - u. Damenstiesel. groke
Partie Kücken- n. Kockmeschirr. Glas u. Porzellan
2 Trauerhüle mit Schleier . Einmackialäser, eine
Partie Noten u Bücher u. noch vieles mehr

öffentlich gegen Barzahlung.

Karl Jacob, AMnator«. lelor.
Seerobenürgs -e !).

vatcm Haushalt . zu
kioem Prci >e. Off . u.
808 an den Tackü.-P.

in Wiesbaden 567

Mittagstisch
Rrederwailus a. Rh.

Wer malt
Icrr . 2 Bl-umeiiltück
ws-igem Preise ? Auf
Malleinw . <74 X 49>

Geil . Offerten mit
s unter E. 8»8 an

scrliat

MWl « -NW«
Morgen Frektag, den 30. April cr.. nach¬

mittags 3 Uhr aniangend, versteigern wir im Austrage
einer Herrschaft u. a. iin

VesthW„3®flronr, Bonnenburg
nachverzeichnete sehr gut erhalt . Mobiliargegenstäude, alS:
I säst neüö helleirh. elhichlmmer-Einr'Allgg,

best. auS : I Bett , rteil . Cpiegelschrank, Wa>chtoilette,
Nachttisch, 2 Stühle u. Handtuchhalter;1faft nm  Wen-MMMW.
Ssiahag.-Lrkretär , Sofa mit Ptüschbezng, 1 lackierte
Bettuelle mit Spruugrahiiien , eis. Bett,teile mit
Matrape , I Mahag .-Lpieltiich, 1 ovaler Tisch mit
Marmorplatte , Oelgemülde, Bilder. Zimmerpolster¬
türe. Küchenjchrank, Anrichte und vieles mehr

mristb.rteud gegen Barzahlung.

mW ! Betaö»Wenauu. Emil Mniermeger.
" ■ Auklionatoren und Taxatoren,

Telepbon 6t 84. 8 Marktplatz 3. Telephon 6584.

gut übende
ic? Zutaten Id.
Onert «n unter

Berlaa.

e zu PensionS
gesucht. Oiterten
. 809 T.E .Berl. !
«WM®

nach

fsiiipr
Schwalbacher Str . 44.
sögliuac v. 3—0 Jaheei
i den i:och Ausnahme. .

Kätbe Prockmaw,
evr nit .' Kiuderaärliierin.

Franzose
ivi!). 26 I . all , sucht
>rcks Svrudunlaustausch
! Brkannlsrlunt e. jung,
bildeten Dame. Oft . u.
810 an d. Taab !.-Berl.
Wer nimmt 14 Äonate

Ick habe mich als JlVillit . Ai 'Zt hier
niedergelassen .

Dr . med. A. Müller
3Torit : 8ti\ 42. TeL 496.

Sprechet. t/tO~- t/t n , 3—5.

in gute Pflege?
's. u. » . 806 Tagbl -Perl

2 gebildete
Herren

u. 25 A. a»t. wünschen
! Bekanntscha' t 2 junger
rmcn zwecks Heirrn. ytnleSbaden völlig unbe-
rnt . Diskretion Ehren-
l«k. Vermittler verbeten
n Taabl .-Verlag.

öurbe für m. -freund

LandwiclStochter)
4t in gleichen Ver-
Ivcrbällnilsen.

zwecks Heirat.
Zukckriiten mit ge-
Angab . event. mit

unter O. 810 an d.
-Verlag erb. Dis-

Dame
ltSl.. Musik., etw. ver-
!g.. w. die Belanntkch.
Herrn in gmer Pottt ..
i aut. Tharakt. u. an«

Aeustern. zwecks Heirat.
Osf. u. r . 81« Taabl .-V.

Sie kaufen billig
prkma Qualität « ^ in Kretonne für B tt- u. Leib-

!wüsche, doppellbreiler weißer Voll-Bvile, schöne Slosse
für Sommer - und Hauskleider von >8 Mk. an per Mtr .,
Stosse sür Arbeiter , Hoien und Knabrn-Anzüge, gute

Handtücher. Reste aller Art billigst.
L. Klefer-Buschardt. Dvpheimer Slr. 42, P

Hervorragend günstiges

Möbel - Angebof!
Schlafzimmer » hell Lichen und NuCb. imit.,

mit 2- u. 3lür . Schranken,
Mk. 2300.— bis 4900.

Echt Elche und In echt NuBb . mit 2-tOr.
Spiegelschränken , Mk. 6890.— bis 8500,—

fiodieleg. Sdilafzimmer
in Birken , Kirschbaum , Eichen , nußbanm -poliert,

Mahagoni , mit großen 3tür . Spiegelschränken,
Mk. 8 >O0.— bis 28000.—

Spefsezimmer , aparte Modelle,
Mk. 5800— bis 25000.—

Hochmod . Kücheneinrichtungen,
gerade u. gewölbte Formen , Mk. 1300.— bis 3800._

Alles erstklassige Fabr kate.
Einzel - Möbel , Büfetts, Vertikos, Büf herschr.,
Kk-iderschr ., Waschkom ., Diwans , Chaisolougues’

Beiten , Matratzen äußerst billig.
Möbel - Bauer

Wellritzstraße 51.
Ellies der besten Getränke ist

>Cognac!
Garantiert aus nur frischen hcrgestellt

und in bester Friedensqualität zu haben.

Rheinische Likörfabrik, Wiesbaden
Emser Straße 48 . Telephon 1395 .

für Brautleute , Pensionen usw.
Rein-Aluminium: Löffel Gabeln Tee löffe!

per Dutzend Mk. 40 .— 40 .— 26 .—
sowie la Gummiringe von 70 Tfg. an.

Jkuseker , Haû L 5Ä “̂ :“,e

Sdi laf zimmer
hell Eiche , Steil . Spiegel¬
schrank mit Wäscheeinr.

M 8750 . —

Spefs ?zimmer
Büfett , 'i  in bre >t , extra
schwer , Kredenz , Auszug¬

tisch , 6 Stühle,
M 14 500 . —

ande .e Einricht , billigst.
M5bellinu9

Buchdahl
4 Bärenstr. 4»

Habe laufend preiswerte
vfferten in:

FWkli-li.Fchwim
Wliichn. Lilölk

Sekt u.
Obst schäum wein.

Ernst Engel,
Wiesbaden , Blücherstr . 11.
Agenturen für Wein und
_ Spirituosen. _

Sägemehl -
stets vorrülig . Zimmergesch.
Heuß, vierstadt.

Umsatzsteuer-
Kassenbuch

für Hotelsu. Pensionen, j
für Ge chiiste. F200e |

Preis A 21 .76.
«ich. Leicht, vertag

Berlin 113,
Alles nder straste 8.

Kerzen.
abzu« .

Chem.-techn. Iuduime
H A. Zrederting.

Wiesbaden,
Rheinaauer Straste 15.

Faß- und
Flaschenweine

habe stet«an Hand. Franz
Schulz , Wemkommisjion,
Wiesbaden, Blücherstr. 27.

WHISKY
und Gin,

original englischer. Kignak
leck« französikckeri. Alkssst
Nnm . Kirsch. Quatsch usw.
tu austrrordentlich aiinst.
Preisen in groken oder
klein. Quantitäten sofort
greifbar.

Mickel. Henaaffe 6.
Maillch.ÜEierN

Täglich frisch, Sick. 1.80 MK
Nerestrahe 12. 1,

Schöne starke Wirstna-
ii. Taliakpflauzen bill. ab»
zngeben bei Pilgrnröther,
Borks'.rcste 33. Part.

Lastauto-Transporte
werden ousgefübrt.

A. Brezing, Autll-Rep.'WelfsM
Dertramstratze 15. Tel. 3016.

Kellnerbonbücher
Garderobeblocks

Tischtuchcrepp
Papierservietten

Klosettpapiere

S. Sluuienthat$ Co.
MT « eelle» Möbelgeschäft. "W,

Empfehle meine reichhaltige Lager m Speise»,
Herren-, Schlafzimmern . Küchen, Klnbgarnitnren .SofaS,
Chaiselongue« usw. zu dr» bekannt billigste« Preise».

Anton Maurer . Echreinermeister,
Schwalbacher Straste 67. Totzheimer Straste «S.

Wohnung : « leichstraste 18. 1.

Hermann Eulzer
Tilde Eulzer

geb. Leininger

Winterthm/Cchwelt
Vermählte.

29. April 1920.
Diettade»

Für di« bewiesene herzliche Teilnahme
bei dem Hinscheiden meines lieben Mannes
und treusorgenden Vaters sprechen wir
allen , insbesondere Herrn Pfarrer Orein für
seine trostreichen Worte , sowie dem
Verbände der Schneider und Schneiderinnen
unseren innigsten Dank aus.

Frau Elise Brater tt. Kinder.

Danksagung.
Allen, welche unserem lieben Entschlafenen

Herrn Johann Gerlach
Metzgermeister

das letzte Geleit gaben , sowie der Fleischer-
innung . Herrn Pfarrer D. Schlosser für
seine tröstenden Worte sowie für die vielen
Biumenspenden unseren herzlichen Dank.

Die trauernde Familie Gerlach.
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Ausgabe dänischer Milch.
Heute Tonnerstag . den 28. April 1920, werden in

-en SUiMöcrleilun ^stellen die Sondermilchlarten für
Kinder im 7.—14. Lebensjahre mit vorausüchtl ch je 1/2
Liter , alte Leute über 70 Jahren mit voraussichtlich je
'/ « Liler sterilisierter dänischer Bollmilch bedient. Der
Preis beträgt je Liter 3 40 Mk.

Tie Anscale der M'lch regelt sich nach den
Anfangsbuchstaben der Familiennamen der Bezugsbe-
rechtigren wie folgt:

A—G nachmittags 3—4 Uhr
H- N .. 4- 5 „
0 —2 „ 5—6 .

Die Buchstabenreihe ist genau ein, «halten. Die
Kontrolleure sind angewiesen. Karten, die au her der
Reihe vorgezeigt werden, zunickzirweise«. Kiewgeld und
offene Gesäße jedoch leine Flaschen, sind mitrubrmgen.

Zur Beachtung : Es wird ausdrücklichdaraus hm-
acwiesen, daß die' in Dänemark sterilisierte und homo¬
genisierte Milch ohne weitere Behandlung genießbar ist.
Der lange Transport läßt ein Abkochen der Milch
nicht zu. Für aus diese Weise ungenießbar gewordene
M' lck kann daher keinerlei Ersatz gegeben werden. F 387

Wiesbaden , den 28. April >820. Der Magistrat.
k ftuw fWR a wrs mhmw

Literarische Oesellsehaft Wiesbaden, LII.
Freitag , den SO. April , 7l/z Uhr,

großer Ka6inosaaii
Theamaria Lenz

Antigone von Walter Hasenclever.
K«rten zu 6, 5 und 8 Mk. bei Schottcnfels & Co.,

Korn & Schottenfels , Friedrich Engel , Hofbuchh.
Koinr .ch Maadt , Buchh . H. Boemcr , A. Schwaedt,
Limbarth -Venn (Kranzplatz ) , Voigt’s Nachfolger
(Taunusstraße 28), Moritz & Münze !, sowie an d»r
Abendkasse . ^ 291

Wz. st.HlstMWl-MeinE.8.
Wiesbaden.

Unsere Mitglieder laden wir für Freitag,
den 30. April , abends6 Uhr, in den großen
Saal des ..Katholischen Eesellenvereins " .
Dotzheimer Str . 24 , zu einer Versammlung ein.

Tagesordnung:
1. Besprechung des vom Provinzialverband

Hessen-Nassau festgelegten Mietvertrages.
Referent Rechtsanwalt Koch. Marburg.

2.  Besprechung über die Erhöhung des Wasser-
geldes, Kehrichtabsuhrgebi'ihren u. dgl. F382

Der Vorstand
des Haus - und Grundbesitzer-Dereins.

^Kunsthandlung Öteichard
itOiesbaden «Jaunusstrasse IS.

CForlroährend Sfieueingang guter
Stadisrungen erster Künstler.

Sofort bezw . kurzfristig lieferbar * 100m
4000m Alumiriumrohrdr. 2x 1.5 qu. Gummi 750.-

- ' 990.—
350-
600.—
700.—
540.—

1000m Kupfer
1003m Aluminium
1000 in Zink-
600mZink-
300m Kupfcr-

2000 Kuhlodosen mit

2X1.5 Gummi
1x1 qu. Gummi
2x 1.5 Gummi
3X1.5 Pap.
1x1.5 Gummi

Mßss.-K!., schwarz, 450;—
sowie Schalter und Fass. usw.

Gebrüder Kieppe , Frankfurt a . M.
Tauentzienslr .16. Elrklro -Bedurfsart . Tel .Römcr4901.

Sonntag, 2. Mai: Letzter Tag l[

litte Hei All
!Donnerstag , 29. April , abends 71/, Uhr |

Benefiz - Atmend
der hier so beliebt gewordenen

iFamiSIe Cardingüe.
Freitag , 30 . April , abends 7 ' /- Uhrgj

Ehren - Abend
für Herrn Direktor Hermann AltliofT junior.
Gala - Programm ! Gala -Kostüme ! |
_ Gaia - Geschirre!

Samstag , I. NSaii

2 Fest -Vorstellungen 21
nachm . S Uhr , abends TT1/, Uhr.  [

| Sichern Sic sieh rechtzeitig Eintrittskarten 1
Vorverkauf : Zigarrenhaus G. Meyer , Lang - j

i gasse 26, Taunusstraße 4, und Zirkuskasse.
Straßenb . nach Schluß der Abendvorstellung.

Ab Donnerstag , den 29. April,
steht ein Transport

ganim MWuM
sowie OiDenDurger Zeck!

zum Verkauf

Heinr . Herziger , Schierstem/Rh
vtkbrtcher Straße 28.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AllSgaÜ». Erstes Matt . Nr. IM.

eilerer
Menü

Lichtenstein
Grünberg
Herrmann
Jacsbv s73

Paallnensehlosschen Wiesbalen.
Dienstag , ilen 4» Mai 1920, abends 7 Uliri

Großes Frühlingsfest mit Ball
(Eine Maiennacht am Rhein)

unter Mitwirkung des Solo- u. Chorpersonals des Residenz -Theaters
mit dem gesamten Orchester . F388

Konzert , Verträge und Cabaret nnd andere künst erisehe Darbietungen,
u. a. die große musikalische Revue „Operetten -Reigen “ .

Eintritt : 20 Mk. Tische werden auf Wunsch reserviert.
Der Vorverkauf befindet sich in den bekannten Vorverkaufsstellen.

DIE TRIBÜNE
Leitung : Gustav Jacet

1. Veranstaltung
Dienstag , 11. Mal , abds . 8 Uhr im Kasinosaal , Friedrichstr. 22: z

Hasenclever - van Unruh-Abend {
Thila Hummel Richard Weichert, Karl Ebert

Landestheater Wiesbaden . Schauspielhaus Frankfurt a. M.
Szenen aus:

♦ „ Antigone “ „ Sohn “ „ Geschlecht “ „ Offiziere“
| und Lyrisches und Episches.
f Einführende Worte : Oberrcsrisscnr Ricbart Weichert {Frankfurt a . M.).
♦ Einrliltskarten zu Mk. 6 , S, 4 ab heule im Rheinischen Theater - und
£  Konzcrvbiiro, Kais.-Friedr.-Plai z 2 (Tel. 2376) und in den Musikaliei-
T handlungen Franz Scbellrnbrrg . Kirchgasse (Tel. 6444) und A. Stöp , Irr,
£ Rheinslraße (Tel . 3805). 573

Reparierte Autodecken aller Dimensionen
ständig greifbar am Lager Dotzheimer Straße 105.

Comptoir General Wiesbaden . Tel . 5010.

Komm»Tür die
Heizperiode!

Carl Ernst

22

Trockenes

Zentralheizungen

Gufikurort
‘Kirchheimbolanden 9fölzer

IDald .,

Kurhaus Schillerhain
Tsnv  renoviert , direkt am IDatde . Hute Oer-
rviegung . Schöne Zimmer mit herrl. ‘Aussicht.

Steuer «Besitzer : ‘Rugust 5 'igloch.
^Fernsprecher 136.

Pour2—4 messieurs frangais
famille allemande fait encore la cuisine Eckern-
fördestr . 13, r . d. ch. ä g.

Wiesbadener Hof
6. Moritzstr . 6.

Von heute ab:
Jeden Abend

BÄTE.
AlleTanz vergn ttgu ngon
. Sonn- u. Feierlage,

von 3—6 Uhr:

Tanz-Tee.

Ml« MM!
fifinitlK‘| o|tIarten

IOC» Stück pemiirfit 20
Gerahmte Majtblatter.
ßunftfibl . Alfred Stremer.

<S rbnnftrn steiltWeinklause
Rirrhsr.15. Tel. 6072

Freitag, 30. April:

Abschieds-Abeid
des vielbeliebten

Tänzerpaares
es Arco :s
Essmanoff.

—U . T.—
Voranzeige.

Abi .Mai:Die berühmte
New - Yorker Bühnen¬

schönheit

Miss Mollie King
n dem glänzend <lar- |

gestellten amerikan.
Sensalions -Liebes- und

Abenteuer -Roman
Gebefmnis des
Doppelkreuzes

in 18 Akten — 3 Teile.

Monumenlalfilm
in 6 gewaltigen Akten
mit Käthe Haack
u. Harry Liedtke

THJoßtoffa
Jlsta TJielsen:
Nach dem Gesetz.
Kriminelles Schau¬
spiel in 5 Akten.

Gun nar Tofnaes:
Fahrt ins Giücksiand.
5 Akte . Nach der
Novelle von Marie

I.ouiso Droop.
(Verfasserin der Lieb¬
lingsfrau des Maha¬

radscha .)_

Morgen letzter Tat:!
Erst - Anfffibrnng des

Moiiumciitainims

Wenn Kerzen scheiden,
die sich einst geliebt.
Ein Roman von Haß
u. Liebe aus dem Leben
e. Zigeunerin,SAkte . ra.

Ellen Karren
in der Hauptrolle.

Emil hat Zahnschmerzen.
Tolle«Lnsl.sp el,2Akte

Wintergarten-
Lichtspiele

Schwalb .Str .8.Tel.6029
Heute letzter Tag!

Der Wiesbadener Film
Unter falscher Maske.

Filmschauspiel in fünf
Akten mit den Mit¬
gliedern des hiesigen

Landestheaters.
Maria Pavlowna.

Filmroman in 6 Akten,
ln der Hauptrolle:
Maria Fein.

Thalia.
Die Bettelgräfin.

Dramatisches Schau¬
spiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

!!Mia May!!
Sein Stranrilielichin
Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

ODEON
Erstaufführung!
Leontins Kßhnberg

in d. groß . Siltendrama
Am Kreuzweg d,

Leidenschaff.
Ein 4P man von Haß

und Liebe , 4 Akte.
Der Leiermann.
Schauspiel in 5 Akten
m. d 3 berühmt .Wiener
Künstlern :Li.ineiIaidt,
M. Neufcld, C.Ehmann.

MONOPOL
Erstau iftthrung.

Sträfling 113.
Kriminal -Roman

in 5 Akten mit
Kälte Haack und

Carl Auen.
Graf Zornbock.
Entzückend . Lustspiel

in 3 Akten.
In d r Hauptrolle:
! ! LIA LEY ! !

KINEPHON
Mia  IVlay

in ihrem neuest . Wirk:
Der AmönenM

Filmspiel in 4 Akten
nach dom bernhmt -n
Roman von Gräfin E. r.
Adiersfe d- Ballestrem.

HabsnSie was gemerkt?
E .n fidel. Reiseerlebn s
in Swinemünde von

Paulclien Heldemnnn.

Nass. Lander-Theatre
donneretact , 29. April.

37. Vorstellung AdormenrerU v.
Cavalleria rusticana.

Oper von Pieiro Mascagni.
Sanluua . . Maeiha Banimer
luriddu . 3 -rebi) Buich
Lucia , leine Müller . Lilly Haas
Alsio. Auhrmami Weisse-Winkel
Lola, !. ?,rn » . Tb -Müller -Reichel
Eine Bäuerin . . Heiga Reimers
Musilal . Leitung : Prof . Schlar.

Der Bajazzo.
Drama in 2 Allen . Dichtung
und Musik von R . Looncaoa to.
Canio . . . Erik Wir ! als (Käst
Aedda . sein Weid . M . Boom,er
Tonio . G. H. Andra
Beppo . Komödiant . Hch. Schorn
Silvio . Bauer . . JVrts Mechler
Erster Bauer . . Hch. Weyrauch
Zwener Bauer . . Hans Schutz
Muiikal . Leiiung : Arth . Roiher.
Ans. 6.80. Ende nach g.isllhr.

Nesidenz . Theater.
Donnerstag 20 Avril.
Las Glüdtzmädel.

Volksilück niil tSeiana in drei
Alien von Otlo Schwartz.

In den HanoiroUrn sind de.
schösngi: Die Dainen : Aani
Haitzln . Eenmq Pcleey . Ehrista
Winlellowsly , » tiela Wurm.
Die Herren : Eduard ' Blitz. Oskar
Bugge . Earl Ehrhardl -Harüt.
K. W. Lies ' e. Kurl Siolienderg,

Hermann Barndah
Anfang 7, Ende 8.30 Uhr.

iwhWÄiizeiteI
Donnerstag , 29. AprU.

/.Lcnneinents-KoH3rL
Städt . Kurorohestor.

Leitung : Konzertmstr . W. Walt.
Kaciimittagi 4 di, ä.S) d ie:

!. Ouvertüre zur Oper „De»
iieiueschacht ** von F. v.
Holstein.

2. Zwei Sätze aus dem Ballett
„Prometheus “ von L» v.
Beethoven.

3. Myriin ilülen , Walzer von
Job . ot . aui

4. Arie , Trinklied und Finale
aus „Macbeth “ von O. Verdi.

6. Die yuelle , Ballettmusik
von L. Delibes.

6. Norweg . Künstlerkarneval
von J . 8venösen.

7. Fantasie aus der Oper „Der
Tribut von Zumora “ vou
Ch . Oounod.

Nachmittags 4 bis «.3D übr:
Tanz -Tee

im kleinen Konzerteaale.
Abends 8 bis 9.33 Uhr:
Atcnnements-KonzBrL
Städtisches ’Kurorcuastsr.

Leitung : Konzertmstr . \V. WolL
1. Huld gungs - Marsch . von

F. Liszt.
2. Ouvertüre zu „Richard IU-

von K. Volkmann.
3. Romanze aus der Oper

„Figaroe Hochzeit “ von
W. A. Mozart.

4. Idyll aus der Oper „Die
Ptalilbauei “ vonW . Freuden-
berg.

5. Polonäse aus der Oper
„Eugen Onegin * von P.
TacliaihowskJ.

6. Jota Arrugonesa v. Glinka.
7. Aus a ler Herren Länder.
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